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3� Vorwort

Liebe Seedorferinnen und Seedorfer

Herrlich, wie wir den Frühling so unbeschwert und 
wieder maskenfrei erleben dürfen. Geniessen wir die-
sen Seelen- und Gemüts-Booster einfach wertefrei 
und mit grosser Dankbarkeit. 

Ich verhehle Ihnen aber nicht, dass auch ich trotz der 
überschwänglichen Freude und des beflügelten Taten-
drangs ob der momentanen Weltlage arg ins Grübeln 
komme.

Umso mehr freut es mich, die grosse Solidarität und 
das Mitgefühl in der Seedorfer Bevölkerung gegen-
über den leidgeprüften Kriegsflüchtlingen aus der Uk-
raine zu erleben. Die Ersten haben bereits in unserer 
Gemeinde eine vorübergehende Bleibe gefunden. Die 
Gemeinde hat sich auf eine Aufnahmekapazität von 
55 Mitmenschen einzustellen. Gemeinderat und Ver
waltung werden Sie auf dem Laufenden halten, um 
unseren Solidaritätsbeitrag erfüllen zu können. Danke 
schon einmal all denjenigen, die sich mit Unterstüt-
zungsangeboten etwelcher Art gemeldet haben.

Glücklicherweise dürfen und können wir uns hier im si-
cheren und friedlichen Seedorf mit aller Frühlingsener-
gie auch vielen ganz alltäglichen Dingen zuwenden. So 
steht im letzten Legislaturjahr ein gerütteltes Mass an 
Arbeit an, das der Gemeinderat freudig anpackt und 
zum Wohle von Seedorf weitertreiben will. Die Ortspla-
nung steht kurz vor der Vorprüfung beim Kanton. Zur 
Frage Erneuerung / Erweiterung der Mehrzweckhalle 
hat sich eine Begleitgruppe mit Einbezug der Ortsver-
eine konstituiert. Ein Ausschuss treibt mit einem Areal-
entwicklungsprojekt die Zukunft des Schulhausareals 
in Lobsigen weiter und auch das Projekt Lobsigensee 
steht vielversprechend auf der Zielgeraden. Und, und, 
und …

Nehmen Sie doch einfach am 1. Juni aktiv an der Ge-
meindeversammlung teil. Schon nur darum, weil wir 
uns wieder ohne grosse Einschränkungen und mit 
anschliessendem Umtrunk herzhaft austauschen kön-
nen. Wir vom Gemeinderat freuen uns darauf, Ihnen 
Rede und Antwort zu stehen und über viele weitere 
Aktivitäten aus dem Rat zu informieren.

Ich wünsche allen eine wunderbare, unbeschwerte 
Frühlings- und Sommerzeit. Lasst uns die wiederge-
wonnene Lebensfreude und Freiheiten in vollen Zügen 
geniessen und dankbar sein über unsere einzigartigen 
Privilegien, die gerade in dieser Zeit nicht einfach nur 
selbstverständlich sind.

Packen wir’s an, ich freue mich auf die nächste per-
sönliche Begegnung irgendwo in unserer wunderba-
ren und lebenswerten Gemeinde.

Hans Schori
Gemeindepräsident 

Vorwort
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Mittwoch, 1. Juni 2022
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Seedorf

Traktanden

Finanzen
1.	Jahresrechnung 2021 – Genehmigung 

Soziales, Kultur und Freizeit
2.	Betreuungsgutscheine – definitive Einführung / Teilrevision Gemeindeordnung

Ver- und Entsorgung
3.	Erschliessung Baugebiet Dorfzentrum Seedorf – Kreditabrechnung
4.	Sanierung Bernstrasse 1. Etappe – Kreditabrechnung
5.	Sanierung Bernstrasse 2. Etappe – Kreditabrechnung

6.	Mitteilungen des Gemeinderates

7.	Verschiedenes� Gemeinderat Seedorf

Ordentliche Gemeindeversammlung
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Traktandum 1Traktandum 1

Jahresrechnung 2021 – Genehmigung 

Grundlagen
Die Jahresrechnung 2021 wurde nach dem Harmonisierten Rechnungslegungsmodell HRM2 erstellt. Das Bud-
get für das Jahr 2021, das im Allgemeinen Haushalt mit einem Aufwandüberschuss von Fr.  311’900.00 rechnete, 
wurde von der Gemeindeversammlung am 2. Dezember 2020 mit folgenden Ansätzen genehmigt:

–	 Gemeindesteueranlage	 1.74
–	 Liegenschaftssteuer	 1.0 ‰ vom amtlichen Wert
–	 Übrige Gebühren	 gemäss den geltenden Tarifen

Kommentar zum Ergebnis der Jahresrechnung 2021
Die Jahresrechnung 2021 weist bei einem Umsatz von Fr. 16’190’439.52 im Gesamthaushalt einen Ertragsüber-
schuss von Fr.  814’577.57 und im Allgemeinen Haushalt einen Ertragsüberschuss von Fr.  430’315.77 aus. 
Nach HRM2 wird das Ergebnis über den Gesamthaushalt, den Allgemeinen Haushalt (Steuerhaushalt) und den 
Spezialfinanzierungen separat dargestellt:

Gesamthaushalt
Fr.  814’577.57

Allgemeiner Haushalt
Fr.  430’315.77

SF gebührenfinanziert
Fr.  384’261.80

SF Komm.netze
Fr.  -33’605.30

SF Elektrizität
Fr.  61’466.94

SF Fernwärme
Fr. 13’080.80

SF Wasser
Fr.  89’360.16

SF Abwasser
Fr. 166’886.12

SF Abfall
Fr.  87’073.08

Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt im Gesamthaushalt Fr. 1’127’377.57 resp. im Allgemeinen 
Haushalt Fr.  742’215.77. Im 2021 muss der Ertragsüberschuss nicht mit zusätzlichen Abschreibungen in die fi-
nanzpolitische Reserve eingelegt werden, da die Abschreibungen höher als die Nettoinvestitionen sind.

Dank der positiven Ergebnisse im Allgemeinen Haushalt und den Spezialfinanzierungen beträgt die Selbstfi-
nanzierung 2021 für den Gesamthaushalt Fr.  2’161’035.96. Damit konnten sämtliche Nettoinvestitionen von 
Fr.  330’499.90 aus selbst erarbeiteten Mitteln finanziert und zudem kurzfristige Darlehen in der Höhe von Fr. 3 Mio. 
zurückbezahlt werden. Der Selbstfinanzierungsgrad beträgt hohe 653.9 Prozent. Die langfristigen Schulden 
blieben stabil auf 10 Mio. Franken.
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Die nachfolgenden Ereignisse haben das Ergebnis der Jahresrechnung 2021 massgeblich beeinflusst:
–	 Corona-Pandemie: Die Corona-Pandemie bestimmte auch noch im 2021 weitgehend das öffentliche 

Leben. Trotzdem hat sie sich nicht wesentlich auf die Jahresrechnung ausgewirkt. Der zusätzliche Aufwand 
für Schutzmassnahmen wie Desinfektionsmittel und Masken war gering. Am meisten ins Gewicht fällt der 
Ertragsausfall bei den Tageskarten. Es konnten nur rund 75 Prozent der Kosten für die Tageskarten durch 
Verkäufe gedeckt werden, auch wenn nur noch vier anstelle von fünf Tageskarten angeboten wurden. Es 
haben auch wieder diverse Anlässe stattgefunden wie die 1. August-Feier und der Wiehnachtsmärit. 

–	 Lastenausgleichssysteme: Der Lastenausgleich Bildung steigt um rund 14 Prozent und beträgt im 2021 
Fr.  724’453.75. Der Lastenausgleich Sozialhilfe bleibt mit Fr. 1’598’511.75 praktisch auf dem Vorjahresniveau 
(+ 0.4 Prozent). Der Lastenausgleich Öffentlicher Verkehr sinkt gegenüber dem Vorjahr um 5.5 Prozent und 
liegt bei Fr.  307’256.00.

–	 Steuern: Der Steuerertrag hat im 2021 gegenüber dem Vorjahr nochmals leicht zugenommen (Nettoertrag 
Funktion 910). Er liegt mit 8.5 Mio. Franken rund Fr. 130’000.00 höher als im Vorjahr und rund Fr.  550’000.00 
über dem Budget. Die Einkommens- und Vermögenssteuern Natürliche Personen bleiben auf hohem Niveau 
stabil. Deutlich höher als im Vorjahr sind die Gewinnsteuern Juristische Personen (+ 39 Prozent) sowie die 
Sonderveranlagungen (+ 61 Prozent). Diese beiden Steuerarten unterliegen jedoch erfahrungsgemäss grös
seren Schwankungen. Die Corona-Krise hat bisher keine negativen Auswirkungen auf den Steuerertrag, die 
Steuerpflichtigen der Gemeinde Seedorf scheinen krisenresistent zu sein.

–	 Sonderfaktoren: Neben der teilweisen Auflösung der Neubewertungsreserve (Ertrag von Fr.  278’033.06) 
kann im 2021 letztmals ein Ertrag Mehrwertabschöpfung aus der Ortsplanungsrevision 2009 verbucht wer-
den (Fr. 112’422.00).

Die meisten Bereiche weisen dank einer guten Ausgabendisziplin einen Minderaufwand aus.

Bilanzüberschuss
Der Ertragsüberschuss im Allgemeinen Haushalt wird in den Bilanzüberschuss eingelegt. Dieser beträgt per 
Ende 2021 Fr.  5’125’140.15. Zusammen mit der finanzpolitischen Reserve von Fr. 1’254’679.79 beträgt das  
Eigenkapital-Polster rund 6.4 Mio. Franken (rund 15 Steueranlagezehntel).

Erfolgsrechnung
Die nachfolgende Tabelle zeigt den Vergleich der Erfolgsrechnung 2021 zum Budget 2021 und zur Jahresrech-
nung 2020.

Übersicht nach Funktionen

Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Total 16’190’440 16’190’440 15’694’900 15’694’900 15’615’639 15’615’639

0 Allgemeine Verwaltung 1’178’485 199’826 1’123’600 182’000 1’173’620 201’109
Nettoaufwand 978’659 941’600 972’511

1 Öffentliche Ordnung 348’079 306’497 314’000 262’600 328’125 283’782
Nettoaufwand 41’581 51’400 44’343

2 Bildung 3’372’232 155’076 3’296’600 139’400 3’070’969 137’146
Nettoaufwand 3’217’156 3’157’200 2’933’823
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3 Kultur, Sport und Freizeit 353’184 217’490 310’900 164’200 405’195 313’653
Nettoaufwand 135’694 146’700 91’542

4 Gesundheit 8’243 0 11’000 0 7’420 0
Nettoaufwand 8’243 11’000 7’420

5 Soziale Sicherheit 2’766’418 135’287 2’942’400 136’000 2’655’990 51’504
Nettoaufwand 2’631’131 2’806’400 2’604’486

6 Verkehr 1’116’559 127’458 1’147’600 129’300 1’087’853 125’427
Nettoaufwand 989’100 1’018’300 962’426

7 Umwelt und Raumordnung 2’413’415 2’294’654 2’337’200 2’235’600 2’453’808 2’253’478
Nettoaufwand 118’761 101’600 200’330

8 Volkswirtschaft 2’555’669 2’553’437 2’500’900 2’490’000 2’486’698 2’477’649
Nettoaufwand 2’231 10’900 9’049

9 Finanzen und Steuern 2’078’157 10’200’715 1’710’700 9’955’800 1’945’961 9’771’890
Nettoaufwand 8’122’558 8’245’100 7’825’929

Nachfolgend finden Sie Informationen über wichtige Abweichungen der Jahresrechnung 2021 gegenüber dem 
Budget 2021:

0 Allgemeine Verwaltung
Der Nettoaufwand liegt um Fr.  37’058.92 resp. 3.9 Prozent über dem budgetierten Wert.
Dies ist hauptsächlich auf einen höheren Lohnaufwand zurückzuführen (Änderung von mehreren Lohnkosten-
Verteilschlüsseln auf die verschiedenen Bereiche / Funktionen).

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Der Nettoaufwand liegt um Fr.  9’818.56 resp. 19.1 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Sowohl der Gebührenaufwand wie auch der Gebührenertrag im Bauwesen fielen höher aus als budgetiert.

2 Bildung
Der Nettoaufwand liegt um Fr.  59’955.77 resp. 1.9 Prozent über dem budgetierten Wert.
Der Aufwand für die Lehrerbesoldung (Lastenausgleich Bildung) fiel auf der Primarstufe tiefer und auf der Sekun-
darstufe I höher aus als budgetiert. Auch die Entschädigungen an die Schulverbände Aarberg und Matzwil fielen 
höher aus als budgetiert. Dafür lag der Abschreibungsaufwand für die Schulliegenschaften unter dem budgetier-
ten Wert, da die restlichen Investitionskosten für die Sanierung und Erweiterung der Schulanlage Seedorf tiefer 
ausgefallen sind als erwartet.

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 11’005.70 resp. 7.5 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Grössere Abweichungen gibt es nur im Bereich der Spezialfinanzierung Kommunikationsnetze: Der Aufwand für 
Nacherschliessungen war höher als erwartet. Dafür konnten auch mehr Anschlussentgelte in Rechnung gestellt 
werden als budgetiert. Die Abschreibungen für das Glasfasernetz FTTH fielen tiefer aus als budgetiert, da die 
Nettoinvestitionen tiefer ausgefallen sind als erwartet.
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4 Gesundheit
Der Nettoaufwand liegt um Fr.  2’756.60 resp. 25.1 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Es sind keine nennenswerten Abweichungen zum Budget vorhanden.

5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 175’268.60 resp. 6.2 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Beim kantonalen Lastenausgleichssystem Sozialhilfe fiel der Beitrag tiefer aus als budgetiert. 

6 Verkehr
Der Nettoaufwand liegt um Fr.  29’199.60 resp. 2.9 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Der Aufwand für Honorare Dritter fiel höher aus als budgetiert, da die Aktualisierung des Strassenkatasters nicht 
wie budgetiert im 2020, sondern erst im 2021 umgesetzt werden konnte. Auf der anderen Seite fielen die Beiträ-
ge an den kantonalen Lastenausgleich Öffentlicher Verkehr tiefer aus als budgetiert.

7 Umweltschutz und Raumordnung
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 17’161.45 resp. 16.9 Prozent über dem budgetierten Wert.
Dies liegt hauptsächlich an nicht budgetiertem Unterhaltsaufwand im Wasserbau sowie einem höheren Netto-
aufwand im Bereich Friedhof.
Bei der Wasserversorgung lagen die Unterhaltskosten unter dem Budget. Es wurden mehr Anschlussgebühren 
in Rechnung gestellt als budgetiert.
Im Bereich Abwasser fielen die Beiträge an den Gemeindeverband ARA-Region Lyss-Limpachtal infolge einer 
Rückerstattung für das Rechnungsjahr 2020 tiefer aus als budgetiert.
Im Bereich Abfall fiel der Gebührenertrag etwas höher aus als budgetiert.

8 Volkswirtschaft
Der Nettoaufwand liegt um Fr.  8’668.65 resp. 79.5 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Dies liegt in erster Linie an einem Nettoertrag im Bereich Forstwirtschaft: Der Ertrag aus Holzverkauf liegt über 
dem Budget und die Holzerarbeiten waren günstiger als budgetiert.
Im Bereich Elektrizität lagen die Kosten für Energiebezug unter dem budgetierten Wert. Zudem wurden weniger 
Zähler angeschafft als budgetiert. Es konnten mehr Anschlussgebühren in Rechnung gestellt werden als erwartet.
Im Bereich Fernwärme war einerseits der Unterhaltsaufwand höher als budgetiert. Andererseits lag der Ertrag 
aus Wärmeverkauf deutlich über dem Budget. 

9 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag liegt um Fr. 122’541.57 resp. 1.5 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Die verbuchten Steuern stützen sich auf die Ertragsabrechnung der Kantonalen Steuerverwaltung. Bei diversen 
Steuerarten fiel der Ertrag deutlich höher aus als budgetiert, dies bei den Einkommens- und Vermögenssteuern 
Natürliche Personen, bei den Gewinnsteuern Juristische Personen sowie bei den Sonderveranlagungen. 
Im 2021 erhielt die Gemeinde tiefere Beiträge aus dem kantonalen Finanzausgleich als budgetiert (Disparitä-
tenabbau). 
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Investitionsrechnung
Aufstellung der Nettoinvestitionen

Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020

Gesamthaushalt

Bruttoinvestitionen 609’392.90 835’000.00 2’454’677.60

Investitionseinnahmen 278’893.00 400’000.00 426’695.00

Total Nettoinvestitionen 330’499.90 435’000.00 2’027’982.60

Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020

Allgemeiner Haushalt

Bruttoinvestitionen 331’824.90 480’000.00 1’489’686.40

Investitionseinnahmen 157’993.00 0.00 7’810.00

Nettoinvestitionen 173’831.90 480’000.00 1’481’876.40

Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020

Spezialfinanzierungen

Bruttoinvestitionen 277’568.00 355’000.00 964’991.20

Investitionseinnahmen 120’900.00 400’000.00 418’885.00

Nettoinvestitionen 156’668.00 -45’000.00 546’106.20

Die Nettoinvestitionen sind im 2021 Fr. 104’500.10 tiefer ausgefallen als budgetiert: Im Allgemeinen Haushalt um 
Fr.  306’168.10 tiefer und bei den Spezialfinanzierungen um Fr.  201’668.00 höher als im Budget.

Im Allgemeinen Haushalt konnte der Beitrag der Denkmalpflege für die Gesamtsanierung Schulhaus Seedorf von 
Fr. 157’993.00 verbucht werden. Bei den Gemeindestrassen fielen die Ausgaben für die Strassensanierungen 
und den Böschungsmäher tiefer aus als budgetiert. Zudem wurden diverse Projekte nicht realisiert.

Bei der Spezialfinanzierung Kommunikationsnetze konnten für das Projekt Ausbau FTTH Fr. 120’900.00 Investi-
tionsbeiträge Provider verbucht werden. Bei den Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser fielen einerseits 
nicht budgetierte Ausgaben für Leitungssanierungen an, andererseits wurden diverse Projekte nicht realisiert. Bei 
der Spezialfinanzierung Elektrizität hat die ETH Zürich das Hauptprojekt Energiespeicher erstellt für Fr.  40’590.00, 
andererseits wurden diverse Projekte nicht realisiert.

Bilanz

Bestand  
01.01.2021

Zuwachs Abgang Bestand  
31.12.2021

Aktiven 35’930’306.95 46’343’206.88 48’340’152.89 33’933’360.94

Finanzvermögen 15’076’447.65 45’733’813.98 46’749’188.44 14’061’073.19

Verwaltungsvermögen 20’853’859.30 609’392.90 1’590’964.45 19’872’287.75

Passiven 35’930’306.95 25’881’509.40 27’878’455.41 33’933’360.94

Fremdkapital 14’445’302.99 24’110’784.43 26’956’694.95 11’599’392.47

Eigenkapital 21’485’003.96 1’770’724.97 921’760.46 22’333’968.47
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Das Eigenkapital setzt sich aus mehreren Positionen zusammen: Ein grosser Teil betrifft mit Fr. 14’516’190.19 die 
Spezial- und Vorfinanzierungen. Hinzu kommen die finanzpolitische Reserve mit Fr. 1’254’679.79, die Neubewer-
tungsreserve Finanzvermögen mit Fr. 1’112’132.24 sowie die Schwankungsreserve mit Fr. 325’826.10. Der letzte 
Teil im Eigenkapital betrifft den Bilanzüberschuss. Dieser beträgt nach dem Ertragsüberschuss von Fr.  430’315.77 
im Allgemeinen Haushalt nun Fr.  5’125’140.15.

Nachkredite
Die Nachkredite belaufen sich auf Fr.  629’384.00. Sie sind in einer separaten Nachkredittabelle aufgeführt und 
mit entsprechenden Begründungen versehen. Von den Nachkrediten ist knapp die Hälfte, Fr.  272’532.85, ge-
bunden und Fr.  337’457.15 liegen in der Kompetenz des Gemeinderates. Die Gemeindeversammlung hat einen 
Nachkredit von Fr. 19’394.00 für das Konto Schülertransporte / Dienstleistungen Dritter zu genehmigen. Die Kon-
toüberschreitung ist hauptsächlich auf den zusätzlichen Schülertransport Matzwil ab Schuljahr 2021 / 22 zurück-
zuführen (Fr. 18’932.00, davon konnten Fr.  4’733.00 den Gemeinden Radelfingen und Wohlen weiterverrechnet 
werden).

Allgemeines zur Jahresrechnung
Gemäss Artikel 71, Absatz 3 der Gemeindeverordnung (BSG 170.111) ist die Jahresrechnung öffentlich. Diese 
liegt gemäss Publikation bei der Gemeindeverwaltung auf. Zudem wird sie auf der Website www.seedorf.ch unter 
dem Menüpunkt Verwaltung, Onlineschalter, Dienstleistung Finanzhaushalt publiziert.
Weitere Erläuterungen und Informationen zur Jahresrechnung 2021 erfolgen anlässlich der Gemeindeversammlung.

Antrag des Gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:

a)	Genehmigung der Jahresrechnung 2021

Erfolgsrechnung Aufwand Ertrag Ergebnis

Gesamthaushalt 15’342’256.65 16’156’834.22 814’577.57

Allgemeiner Haushalt 10’880’143.40 11’310’459.17 430’315.77

Spezialfinanzierung Wasser 813’552.90 902’913.06 89’360.16

Spezialfinanzierung Abwasser 706’845.88 873’732.00 166’886.12

Spezialfinanzierung Abfall 274’973.56 362’046.64 87’073.08

Spezialfinanzierung Komm.netze 196’237.85 162’632.55 -33’605.30

Spezialfinanzierung Elektrizität 2’233’757.06 2’295’224.00 61’466.94

Spezialfinanzierung Fernwärme 236’746.00 249’826.80 13’080.80

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Nettoinvestitionen

Gesamthaushalt 609’392.90 278’893.00 330’499.90

b)	Genehmigung eines Nachkredits von Fr. 19'394.00 für den zusätzlichen Schülertransport Matzwil ab Schul-
jahr 2021 / 2022.
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Betreuungsgutscheine – definitive Einführung / Teilrevision 
Gemeindeordnung 

Die Gemeindeversammlung hat am 7. Juni 2017 der Eröffnung der subventionierten Kindertagesstätte «Kita 
Happy» im Dorfzentrum Seedorf und den daraus resultierenden jährlich wiederkehrenden Kosten in der Höhe 
von rund Fr.  40’000.00 zugestimmt. 
Zudem wurden damals jährlich rund Fr. 10’500.00 für die Subventionierung des Tageselternvereins Mitenand 
eingesetzt. Beide Angebote werden in der Gemeinde Seedorf gut genutzt und sind ein wichtiger Bestandteil der 
attraktiven Wohnqualität.

Der Kanton Bern hat die Subventionierung von Kindertagesstätten (Kita) und Tagesfamilienorganisationen per 
1. Januar 2022 angepasst, die Subventionierung ist neu nur noch über Betreuungsgutscheine möglich. Mit Be-
treuungsgutscheinen vergünstigen die Gemeinden den Besuch einer Kita oder einer Tagesfamilie, indem sie den 
Eltern mit nachgewiesenem Bedarf Betreuungsgutscheine ausgeben. Die Höhe des Gutscheines hängt vom 
Einkommen, dem Vermögen und der Familiengrösse ab. Die Kita oder die Tagesfamilienorganisation zieht den 
Gutscheinbetrag von der monatlichen Rechnung ab.

Mit diesem System sind die Eltern frei in der Wahl der Kita oder der Tagesfamilienorganisation, die Betreuungsgut-
scheine können bei jeder vom Kanton Bern anerkannten Kita oder Tagesfamilienorganisation eingelöst werden.

In der Gemeinde Seedorf wurde per 1. August 2020 versuchsweise auf das System der Betreuungsgutscheine 
umgestellt und auf eine Einführungsphase von zwei Jahren befristet.

Damit die familienergänzende Kinderbetreuung auch zukünftig subventioniert werden kann, ist die Anpassung 
der Gemeindeordnung und somit die Zustimmung der Gemeindeversammlung notwendig.

Evaluation Einführungsphase Betreuungsgutscheine 
Anzahl Familien / Kinder mit Betreuungsgutscheinen in der Gemeinde Seedorf
In der Betreuungsperiode 2020 / 2021 haben 37 Familien mit insgesamt 50 Kindern von den Betreuungsgut-
scheinen profitiert. Davon haben 10 Familien ihre Kinder in einer Tagesfamilie betreuen lassen.

In der Betreuungsperiode 2021 / 2022 haben 30 Familien mit insgesamt 43 Kindern von den Betreuungsgutschei-
nen profitiert. Davon haben 5 Familien ihre Kinder in einer Tagesfamilie betreuen lassen.

Evaluation Kosten
Bisher hat das Amt für Integration und Soziales jährlich den Selbstbehalt von 20 Prozent für Gemeinden mit Be-
treuungsgutscheinen aufgrund der Aufwendungen des Vorjahres im ganzen Kanton Bern ermittelt. Dies ergab 
einen Pauschalbetrag pro 100%-Gutschein, welcher für alle Gemeinden im Kanton angewandt wurde.

Mit der neuen Verordnung über die Leistungsangebote der Familien-, Kinder- und Jugendförderung (FKJV) wird 
dieser «Lastenausgleich im Lastenausgleich» abgeschafft. 

Traktandum 2
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Für die Berechnung des Selbstbehaltes der Gemeinden betreffend Betreuungsgutscheinen werden ab dem  
1. Januar 2022 die in der Gemeinde effektiv anfallenden Kosten berücksichtigt.

2019 2021

Beitrag Kita / Tageselternvereine 45’500.00

Selbstbehalt Betreuungsgutscheine 2021 46‘200.00

Hypothetischer Selbstbehalt Betreuungsgutscheine 2021  
nach neuer Berechnung ab 2022*

32’100.00

Im Jahr 2020 gab es eine Mischrechnung, da ab August die Betreuungsgutscheine eingeführt wurden. Diese 
Zahlen sind somit schwierig zu eruieren und nicht ganz aussagekräftig, aus diesem Grund wird diese Zahl bei 
der Evaluation weggelassen.

* �Berechnung Selbstbehalt nach neuer Berechnung ab 2022 
Würde das neue Berechnungsmodell bereits für das Jahr 2021 angewendet, ergäbe das für Seedorf einen 
Selbstbehalt von rund Fr.  32’100.00. Es ist deshalb damit zu rechnen, dass es aufgrund dieser Umstellung  
zu Schwankungen bei den jährlichen Aufwendungen kommen kann. Der tiefere Selbstbehalt könnte darauf  
zurückzuführen sein, dass z.B. die Eltern in Seedorf durchschnittlich ein besseres Einkommen haben und 
somit einen grösseren Anteil der Betreuungskosten tragen.

Erwägungen 
Gemeinden haben im Gutscheinsystem diverse Entscheid- und Steuermöglichkeiten:

Möglichkeit 1: 	Die Gemeinde verzichtet auf die Ausgabe von Betreuungsgutscheinen.
Möglichkeit 2: 	Die Gemeinde beschränkt die Ausgabe von Betreuungsgutscheinen (Kontingentierung).
Möglichkeit 3: 	�Die Gemeinde beschränkt die Ausgabe von Betreuungsgutscheinen nicht und begründet  

damit einen Rechtsanspruch.

Möglichkeit 1: Verzicht auf die Ausgabe von Betreuungsgutscheinen
Bei einem Verzicht auf die Ausgabe von Betreuungsgutscheinen würden Seedorfer Familien von der Gemeinde 
wie auch vom Kanton keine finanzielle Unterstützung mehr erhalten, wenn sie ihre Kinder durch eine Kita oder 
Tagesfamilie betreuen lassen. 

Dies wäre ein grosser Rückschritt in der Unterstützung der Seedorfer Familien. Seit 2003 können Seedorfer 
Familien von einkommensabhängigen Tarifen im Tageselternverein Mitenand profitieren. Auch die Tarife in öffent-
lichen Kindertagesstätten sind seit Jahren einkommensabhängig gestaltet.

Möglichkeit 2: Beschränkung der Ausgabe von Betreuungsgutscheinen
Wenn die Gemeinde die Ausgabe beschränken will, müssen die Abweichungen von den kantonalen Verordnun-
gen in einem Reglement festgehalten und eine Warteliste geführt werden. Folgende Einschränkungen sind unter 
anderem möglich:

–	 engere Koppelung an das Erwerbseinkommen und wie diese genau umgesetzt wird
–	 maximaler Betrag an Betreuungsgutscheinen
–	 Altersbegrenzung der Kinder

Die Beschränkung der Ausgabe von Betreuungsgutscheinen bedeutet einen höheren Verwaltungsaufwand. Zudem 
kann es zu Ungerechtigkeiten führen, wenn z.B. ein maximaler Betrag an Betreuungsgutscheinen festgelegt wird. 
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Möglichkeit 3: Keine Beschränkung für die Ausgabe von Betreuungsgutscheinen
Die zu erfüllenden Voraussetzungen bzw. die rechtlichen Rahmenbedingungen zum Erhalt eines Betreuungsgut-
scheins sind kantonal bereits recht streng geregelt:

–	 Bei Alleinerziehenden muss das Arbeitspensum mindestens 20 Prozent bei Paaren 120 Prozent betragen. 
–	 Eltern, die nicht oder weniger erwerbstätig sind, erhalten einen Betreuungsgutschein, wenn die familiener-

gänzende Betreuung zur sozialen oder sprachlichen Integration des betreuten Kindes im Hinblick auf den 
Volksschuleintritt notwendig ist. Die soziale Indikation muss durch eine Fachstelle (i.d.R Sozialdienst oder 
Mütter- und Väterberatung) bestätigt werden.

–	 Die Betreuungsgutscheine werden bis zum Abschluss des Kindergartens ausgerichtet. Wenn die Betreuung 
durch eine Tagesfamilie erfolgt, werden Betreuungsgutscheine auch für schulpflichtige Kinder ausgerichtet.

–	 Betreuungsgutscheine werden nur an Familien mit einem massgebenden Einkommen bis zu Fr. 160‘000.00 
ausbezahlt. Das massgebende Einkommen wird auf Basis der Einkommens- und Vermögensverhältnisse der 
Eltern sowie der Familiengrösse berechnet.

Gemeinden, welche die Ausgabe von Betreuungsgutscheinen nicht beschränken, können in der Gemeinde
ordnung vorsehen, dass die entsprechende kreditrechtliche Grundlage abschliessend vom Gemeinderat be-
schlossen wird (Begründung einer Sachzuständigkeit des Gemeinderats).

Fazit
Die beiden bereits eröffneten Gutscheinperioden haben gezeigt, dass die Ausgaben im Bereich der familiener-
gänzenden Kinderbetreuung für die Gemeinde Seedorf nicht wesentlich angestiegen sind. Im Gegenteil, es ist zu 
erwarten, dass sich der Selbstbehalt der Gemeinde mit der Umstellung auf die effektiv anfallenden Kosten noch 
reduzieren wird. 

Mit einem Verzicht oder einer Beschränkung würde das Leben als Familie in Seedorf in Bezug auf die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf weniger attraktiv. Die Umsetzung einer Priorisierung bzw. einer Warteliste generiert 
zudem einen Mehraufwand für die Verwaltung und kann vereinzelt zu Ungerechtigkeiten führen.

Sollte es zu starken Veränderungen der Kosten kommen, könnte zu einem späteren Zeitpunkt der Gemeinde-
versammlung immer noch ein Reglement für eine Beschränkung der Betreuungsgutscheine unterbreitet werden.

Aus diesem Grund befürwortet der Gemeinderat eine Ausgabe von Betreuungsgutscheinen ohne Beschränkung 
und die Ergänzung der Gemeindeordnung mit folgendem Artikel:

Neu 
	 Art. 41b 
	 1 �Der Gemeinderat beschliesst über die Einführung des Betreuungsgutscheinsystems 

mit Rechtsanspruch im Bereich der familienergänzenden Kinderbetreuung gemäss 
kantonalem Recht.

	 2 �Er stellt den massgebenden Aufwand jährlich im Budget ein.  
Dieser Aufwand ist gebunden.

e) �Betreuungsgut
scheinsystem
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Antrag des Gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Teilrevision der Gemeindeordnung zu genehmigen. 
Die Änderungen treten unter Vorbehalt der Genehmigung durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung per 
1. Juni 2022 in Kraft.

Traktandum 3

Erschliessung Baugebiet Dorfzentrum Seedorf –  
Kreditabrechnung

An der Gemeindeversammlung vom 4. Juni 2014 wurde ein Verpflichtungskredit im Betrag von Fr.  471’000.00 
inkl. MWST für die Erschliessung der Überbauung Dorfzentrum Seedorf genehmigt. Die Bauarbeiten wurden 
Ende 2018 abgeschlossen. Die Projektverfassung und Bauleitung wurde durch die RSW AG Lyss und die Abtei-
lung Bau und Werke Seedorf ausgeführt. Die Kreditabrechnung wurde erstellt und durch die Finanzverwaltung 
geprüft.

Kreditabrechnung inkl. MWST

Kreditabrechnung: Verpflichtungskredit: Projektkosten: Differenz:

Erschl. Dorfzentrum 471'000.00 475'217.75 4'217.75

Kreditüberschreitung 0.9 %� 4'217.75

Die Aufteilung und Anteile der Projektkosten der einzelnen Werke ist nachstehend ersichtlich.

Werk Kredit Projektkosten Differenz

Kanalisation 167’000.00 270’504.10 103’504.10

Trinkwasser 196’000.00 113’597.80 -82’402.20

Kommunikation 20’000.00 2’384.85 -17’615.15

Elektroversorgung 88’000.00 77’493.10 -10’506.90

Strasse 0.00 1’440.00 1’440.00

Fernwärme 0.00 9’797.90 9’797.90

Total 471’000.00 475’217.75 4’217.75

Die Differenz bei der Kanalisation resultiert aus massiven Mehrarbeiten im Bereich der Strassenquerung Lyss-
strasse sowie beim Rückbau des Feuerweihers bei der ehemaligen Landi. Es wurden diverse Leitungen erneuert, 
welche auf dem Planwerk nicht vorhanden waren und somit im Vorprojekt nicht berücksichtig werden konnten.
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Im Bereich Strasse mussten in Folge der Aufhebung der Käsereigasse die Erschliessungswege in den Bereich 
Stutz neu erstellt werden. Die Kosten für die Erschliessung wurden von den Investoren getragen. Durch die neue 
Anordnung der Parzellen und der Erstellung des Dorfplatzes wurde die frühere Strasse Käsereigasse aufgeho-
ben und an die Investoren verkauft. Aus den diversen Mutationen und Anpassungen der Parzellen sind für die 
Gemeinde kleine Kosten entstanden, welche im Erschliessungsprojekt und im Verpflichtungskredit nicht berück-
sichtigt wurden.

Fernwärme
Das Projekt Wärmeversorgung Seedorf wurde von der Burgergemeinde Seedorf lanciert. Es wurde jedoch, weil 
es komplex war, von der Burgergemeinde nicht weitergeführt und abgebrochen. Der Gemeinderat hat deshalb 
entschieden, das Projekt weiterzuführen und zu übernehmen. Ebenfalls hat der Gemeinderat beschlossen, dass 
bei den geplanten Projekten Erschliessung Dorfzentrum und Sanierung Bernstrasse 1. und 2. Etappe die Fern-
wärmeleitungen eingebaut werden sollen. 

Das Projekt Wärmeversorgung Seedorf sowie der Verpflichtungskredit für den Bau der Wärmezentrale wurden 
an der Urnenabstimmung vom 24. September 2017 genehmigt. In der Botschaft an das Stimmvolk war bereits 
erwähnt, dass für den Anschluss der Liegenschaften im näheren Umkreis noch die Hauptleitung sowie zwei 
Versorgungsleitungen verlegt werden müssen. Das Reglement über die Spezialfinanzierung Wärmeversorgung 
wurde an der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2015 genehmigt. Da das Projekt Wärmeversorgung zeitlich 
später definitiv lanciert wurde, konnten die Kosten der Fernwärme im Sanierungsprojekt und im Verpflichtungs-
kredit nicht berücksichtigt werden. 

Diese Projekterweiterung (Sachverhaltsänderung gemäss Art. 14 GV) muss durch die Gemeindeversammlung 
formell noch genehmigt werden. Der Nachkredit wurde vom Gemeinderat gestützt auf Art. 21, Abs. 3 der Ge-
meindeordnung am 7. April 2022 genehmigt.

Antrag des Gemeinderats
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:
–	 Kenntnisnahme der Kreditabrechnung für die Erschliessung der Überbauung Dorfzentrum Seedorf  

mit Gesamtkosten von Fr.  475’217.75.
–	 Genehmigung der Projekterweiterung mit Fernwärme.
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Sanierung Bernstrasse 1. Etappe – Kreditabrechnung

An der Gemeindeversammlung vom 4. Juni 2014 wurde ein Verpflichtungskredit im Betrag von Fr.  680’000.00 inkl. 
MWST für die Sanierung der Werkleitungen in der Bernstrasse, 1. Etappe, genehmigt. Die Bauarbeiten wurden 
Ende 2018 abgeschlossen. Die Projektverfassung und Bauleitung wurde durch die RSW AG Lyss und die Abteilung 
Bau und Werke Seedorf ausgeführt. Die Kreditabrechnung wurde erstellt und durch die Finanzverwaltung geprüft.

Kreditabrechnung inkl. MWST

Kreditabrechnung: Verpflichtungskredit: Projektkosten: Differenz:

San. Werkleitungen 680’000.00 635’831.30 44’168.70

Kreditunterschreitung 6.5 %� 44’168.70

Die Aufteilung und Anteile der Projektkosten der einzelnen Werke ist nachstehend ersichtlich.

Werk Kredit Projektkosten Differenz

Kanalisation 351’000.00 284’941.90 -66’058.10

Trinkwasser 319’000.00 254’916.10 -64’083.90

Elektroversorgung 10’000.00 10’065.20 65.20

Fernwärme 0.00 85’908.10 85’908.10

Total 680’000.00 635’831.30 -44’168.70

Die Arbeiten für die Sanierungen der Kanalisation und des Trinkwassers waren weniger aufwändig als im Vorpro-
jekt angenommen. Insbesondere der Kreuzungsbereich Lyssstrasse / Bernstrasse konnte ohne grosse Verzöge-
rungen rasch gebaut werden. 

Fernwärme
Das Projekt Wärmeversorgung Seedorf wurde von der Burgergemeinde Seedorf lanciert. Es wurde jedoch, weil 
es komplex war, von der Burgergemeinde nicht weitergeführt und abgebrochen. Der Gemeinderat hat deshalb 
entschieden, das Projekt weiterzuführen und zu übernehmen. Ebenfalls hat der Gemeinderat beschlossen, dass 
bei den geplanten Projekten Erschliessung Dorfzentrum und Sanierung Bernstrasse 1. und 2. Etappe die Fern-
wärmeleitungen eingebaut werden sollen. 

Das Projekt Wärmeversorgung Seedorf sowie der Verpflichtungskredit für den Bau der Wärmezentrale wurden 
an der Urnenabstimmung vom 24. September 2017 genehmigt. In der Botschaft an das Stimmvolk war bereits 
erwähnt, dass für den Anschluss der Liegenschaften im näheren Umkreis noch die Hauptleitung sowie zwei 
Versorgungsleitungen verlegt werden müssen. Das Reglement über die Spezialfinanzierung Wärmeversorgung 
wurde an der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2015 genehmigt. Da das Projekt Wärmeversorgung zeitlich 
später definitiv lanciert wurde, konnten die Kosten der Fernwärme im Sanierungsprojekt und im Verpflichtungs-
kredit nicht berücksichtigt werden.

Diese Projekterweiterung (Sachverhaltsänderung gemäss Art. 14 GV) muss durch die Gemeindeversammlung 
formell noch genehmigt werden.

Traktandum 4
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Antrag des Gemeinderats
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:
–	 Kenntnisnahme der Kreditabrechnung für die Sanierung der Werkleitungen in der Bernstrasse, 1. Etappe mit 

Gesamtkosten von Fr.  635’831.30.
–	 Genehmigung der Projekterweiterung mit Fernwärme.

Sanierung Bernstrasse 2. Etappe – Kreditabrechnung

An der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2015 wurde ein Verpflichtungskredit im Betrag von Fr.  947’000.00 inkl. 
MWST für die Sanierung der Werkleitungen in der Bernstrasse, 2. Etappe, genehmigt. Die Bauarbeiten wurden 
Ende 2019 abgeschlossen. Die Projektverfassung und Bauleitung wurde durch die RSW AG Lyss und die Abteilung 
Bau und Werke Seedorf ausgeführt. Die Kreditabrechnung wurde erstellt und durch die Finanzverwaltung geprüft.

Kreditabrechnung inkl. MWST

Kreditabrechnung: Verpflichtungskredit: Projektkosten: Differenz:

San. Werkleitungen 947’000.00 1’059’956.55 112’956.55

Kreditüberschreitung 11.9 %� 112’956.55

Die Aufteilung und Anteile der Projektkosten der einzelnen Werke ist nachstehend ersichtlich.

Werk Kredit Projektkosten Differenz

Kanalisation 478’000.00 442’976.40 -35’023.60

Trinkwasser 432’000.00 338’119.00 -93’881.10

Elektroversorgung 37’000.00 73’042.50 36’042.50

Fernwärme 0.00 205’818.65 205’818.65

Total 947’000.00 1’059’956.55 112’956.55

Durch die direkte Weiterführung der Arbeiten bei der 2. Etappe durch dieselbe Baufirma konnten diverse Kosten 
eingespart und die Arbeiten effizient weitergeführt werden. Deshalb fielen die Kosten für die Kanalisation und 
für das Trinkwasser tiefer aus als ursprünglich angenommen. Bei der Elektrizität musste für die Erschliessung 
des Baugebietes Eichiweg ein neuer Kabelschacht und eine Strassenquerung erstellt werden. Dies hat höhere 
Kosten verursacht. 

Traktandum 5
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Fernwärme
Das Projekt Wärmeversorgung Seedorf wurde von der Burgergemeinde Seedorf lanciert. Es wurde jedoch, da 
es komplex war, von der Burgergemeinde nicht weitergeführt und abgebrochen. Der Gemeinderat hat deshalb 
entschieden, das Projekt weiterzuführen und zu übernehmen. Ebenfalls hat der Gemeinderat beschlossen, dass 
bei den geplanten Projekten Erschliessung Dorfzentrum und Sanierung Bernstrasse 1. und 2. Etappe die Fern-
wärmeleitungen eingebaut werden sollen. 

Das Projekt Wärmeversorgung Seedorf sowie der Verpflichtungskredit für den Bau der Wärmezentrale wurden 
an der Urnenabstimmung vom 24. September 2017 genehmigt. In der Botschaft an das Stimmvolk war bereits 
erwähnt, dass für den Anschluss der Liegenschaften im näheren Umkreis noch die Hauptleitung sowie zwei 
Versorgungsleitungen verlegt werden müssen. Das Reglement über die Spezialfinanzierung Wärmeversorgung 
wurde an der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2015 genehmigt. Da das Projekt Wärmeversorgung zeitlich 
später definitiv lanciert wurde, konnten die Kosten der Fernwärme im Sanierungsprojekt und im Verpflichtungs-
kredit nicht berücksichtigt werden.

Diese Projekterweiterung (Sachverhaltsänderung gemäss Art. 14 GV) muss durch die Gemeindeversammlung 
formell noch genehmigt werden.

Antrag des Gemeinderats
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:
–	 Kenntnisnahme der Kreditabrechnung für die Sanierung der Werkleitungen in der Bernstrasse, 2. Etappe mit 

Gesamtkosten von Fr.  1’059’956.55.
–	 Genehmigung der Projekterweiterung mit Fernwärme.
–	 Genehmigung des Nachkredits von Fr.  112’956.55.

Mitteilungen des Gemeinderates

Der Gemeinderat informiert anlässlich der Gemeindeversammlung über laufende Geschäfte.

Traktandum 6
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Sprechstunden Gemeindepräsident

Bis auf Weiteres finden keine fixen  
Sprechstunden mehr statt.

Der Gemeindepräsident steht Ihnen gerne für ein per-
sönliches Gespräch zur Verfügung und freut sich über 
einen lebhaften Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern.

Sie erreichen ihn für eine Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 079 335 90 73.

Wir gratulieren ...

Wir gratulieren folgenden Personen, welche zwischen 
Dezember 2021 und Mai 2022 einen hohen Ge-
burtstag feiern durften.

90. Geburtstag
Cibien Greti, Oberdorf 2, Lobsigen
Fuhrer Ernst, Baggwilgraben 82, Seedorf 

91. Geburtstag
Hübscher Ernst, Unterdorf 10, Seedorf

92. Geburtstag
Arnet Erika, Bifang 1, Seedorf
Fuhrer Adeline, Frienisberg – Üses Dorf
Fankhauser Dora, Frienisberg – Üses Dorf
Gygi Verena, Feld 2, Lobsigen
Häberli Marianna, Frienisberg – Üses Dorf

94. Geburtstag
Balmer Frieda, Stiftung Aarvital, Aarberg

95. Geburtstag
Jau Martha, Föhrenweg 9, Seedorf

97. Geburtstag
Lauper Dagny, Stiftung Aarvital, Aarberg
Zimmermann Maria, Kirchgasse 5, Seedorf

Die Einwohnergemeinde Seedorf veröffentlicht ge-
mäss langjähriger Praxis die hohen Geburtstage von 
Einwohnerinnen und Einwohner, die 90 oder älter wer-
den. Betroffene Personen, die keine Veröffentlichung 
wünschen, wenden sich bitte an die Gemeindeverwal-
tung Seedorf, Telefon 032 391 99 50.

Gemeinderat
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Arbeitsjubiläum

Vom Personal der Gemeinde Seedorf konnte folgende 
Person zwischen Januar und Mai 2022 ein Arbeits-
jubiläum feiern:

10 Jahre
Ziehli Sonja
Finanzverwalterin

Wir gratulieren der Jubilarin und danken ihr für den 
grossen Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft al-
les Gute.

Kreative Jugendinitiative für  
ein sauberes Seedorf

Liebe Seedorfer / innen und Besucher / innen
Werfen Sie bitte nicht einfach den Abfall weg, sondern 
in den Abfalleimer. Sonst hat die Gemeinde Seedorf 
zu viel zu tun. Speziellen Abfall kann man auch bei der 
Sammelstelle beim Schulhaus in Seedorf abgeben. 

Liebe Grüsse Noel (Schüler in Seedorf) und 
Hans Schori (Gemeindepräsident)

Merci
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Gemeindeschreiberei

Neue Schalteröffnungszeiten Gemeindeverwaltung  
ab den Sommerferien 

Die Mehrheit der Anliegen von Einwohnerinnen und 
Einwohnern können mittlerweile online erledigt wer-
den. Für spezifische Fragen kann mit der entspre-
chenden Fachperson vorgängig ein Termin vereinbart 
werden. Der Gemeinderat hat deshalb entschieden, 
ab den Sommerferien (11. Juli 2022) die Schalteröff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung Seedorf wie 
folgt festzulegen:

Gemeinde Tageskarten SBB

Die Gemeinde bietet für die Einwohnerinnen und 
Einwohner von Seedorf pro Tag drei SBB Tageskar-
ten Gemeinde an. Mit diesen Karten kann die ganze 
Schweiz mit dem öffentlichen Verkehr bereist werden, 
mit Ausnahme einiger Privatbahnen und Autover-
kehrsbetriebe.

Der Preis für die Tageskarten hat sich fürs 2022 nicht 
verändert. 
–	 Preis pro Tageskarte Fr. 45.00
–	 Preis pro Tageskarte Last-Minute Fr. 30.00  

(Reservation Tageskarte 1 Tag vor Reisetermin)

Die Tageskarten können bis zu vier Monate im Vor-
aus online (www.seedorf.ch), telefonisch oder persön-
lich am Schalter der Gemeindeverwaltung reserviert  
werden. 

Die SBB Tageskarten Gemeinde werden nur 
noch bis Ende 2022 angeboten. Ab dem Jahr 
2023 stehen den Einwohnerinnen und Einwoh-
nern keine Tageskarten mehr zur Verfügung.

	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 17.00
Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 geschlossen	 14.00 – 18.00
Donnerstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen
Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Selbstverständlich werden Sie auf Voranmeldung auch ausserhalb der Öffnungszeiten bedient.
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Fundbüro

Die Gemeindeverwaltung führt ein Fundbüro. Es können Meldungen von verlorenen wie gefundenen Gegen-
ständen aufgenommen werden.

Aktuell befinden sich im Fundbüro der Gemeinde Seedorf folgende Gegenstände:

Fundgegenstand Fundort Funddatum

Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln 
(2 × sea, 1 × burgbiz und 1 × Kaba)

Parkplatz vor Arztpraxis Stieger März 2022

Sonnenbrille schwarz Vor Gemeindeverwaltung Juni 2021

Kaba-Schlüssel mit roter Markierung 
und gold-rotem Kordelband 

Kirche Seedorf Mai 2021

Silberne Uhr, Marke Hugo Boss Spielplatz im Baggwilgraben März 2021

(Klapp-)Autoschlüssel, Marke VW Unter Autobahnbrücke in Wiler März 2021

Silberne Uhr, Marke Delma Parkplatz bei Chutzenturm Dezember 2020

Kaba-Schlüssel mit Löwenanhänger Bei Volg, Seedorf November 2020

Uhr, schwarzes Lederband, silbernes 
Ziffernblatt

Hauseingangsbereich beim  
Birkenweg 8

September 2020

Schlüssel Glutz (alt) Vor Gemeindeverwaltung März 2020

Schlüssel, Anhänger von Emme-Forst-
baumschulen AG mit Karabinerhaken

Sägerei Lobsigen September 2019

Schlüssel Abus mit Holzanhänger und 
Beschriftung «Schopf»

Parkplatz bei Gemeindeverwaltung August 2019

Schlüsselbund mit blauem Badge Wilerstrasse, bei Schulhaus Juli 2019

Brille silbern, schmale Gläser Riedweg, Baggwil Juni 2019

Velolicht, schwarz mit Halterung Veloständer vor Gemeindeverwaltung November 2018

Uhr, Marke Boccia, blaues Armband, 
silber / weisses Ziffernblatt

Strasse vor Sägerei Nobs Juni 2018

Vermissen Sie einen der obenstehenden Gegenstände? Oder wissen Sie, wem ein oben genannter Gegen-
stand gehört? Bitte melden Sie sich in diesem Fall bei der Gemeindeverwaltung Seedorf unter der Nummer 
032 391 99 50 oder per E-Mail: gemeinde@seedorf.ch.
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Fundgegenstand Fundort Funddatum

2 × Schlüssel Subaru Lerchenberg 1, Wiler März 2017

Oregon-GPS-Gerät von Garmin, 600t Unterhalb von Chutzenturm März 2017

Kleiner Schlüssel, schwarz Unbekannt April 2017

Tür-Autoöffnungs-Vorrichtung Burgerwaldhaus Mai 2017

Klapphandy von Motorola, Kleber  
Vodafone (ohne SIM-Karte)

Mehrzweckhalle Seedorf Mai 2017

Handy Samsung, Bildschirm und  
Kamera zersplittert

Aspi b. Seedorf Juni 2017

Samsung Klapphandy, schwarz Unterdorf auf der Strasse August 2017

Blaue Windjacke, weisse Aufschrift 
Weissenstein, Grösse: XL

Kirchenareal August 2017

Schlüssel mit blauem «ewt»-Anhänger-
band

Hauptstrasse zwischen Aarberg – 
Seedorf

September 2017

Folgende Gegenstände wurden bereits im Jahr 2017 dem Fundbüro übergeben. 

Werden die untenstehenden Gegenstände nicht bis spätestens dem 30. Juni 2022 abgeholt, 
werden sie vernichtet.
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Feuerbrand – Gebiet mit geringer Prävalenz 

Am 1. Januar 2020 trat das neue Pflanzengesund-
heitsrecht in Kraft. Obwohl der Feuerbrand eine sehr 
gefährliche Bakterienkrankheit an Apfel-, Birnen- und 
Quittenbäumen ist, wurde dieser mit der neuen Ge-
setzgebung im Jahr 2020 nicht mehr als «Quaran-
täneorganismus» behandelt. Da man über die Jahre 
gelernt hat mit Feuerbrand umzugehen, ist er nicht 
mehr melde- und bekämpfungspflichtig.
Die Fachstelle Pflanzenschutz kann jedoch beim 
Bundesamt für Landwirtschaft sogenannte «Gebiete 
mit geringer Prävalenz» beantragen. In diesen Ge-
bieten soll die Häufigkeit des Auftretens von Feuer-
brand auf Wirtspflanzen tief gehalten werden. Somit 
werden wertvolle Wirtspflanzenbestände geschützt, 
z. B. Erwerbsobstanlagen oder Baumschulen, die 
Wirtspflanzen produzieren. In diesen Gebieten sind 
Besitzerinnen und Besitzer verpflichtet, ihre Pflanzen 
selber zu kontrollieren, die Fachstelle Pflanzenschutz 
führt nur risikobasierte Stichprobekontrollen durch. 

In diesen Gebieten gilt weiterhin Melde- und 
Bekämpfungspflicht. 

Da sich in Radelfingen zwei Obstanlagen befinden, 
ist nun der Ortsteil Frieswil als Gebiet mit geringer 
Prävalenz betroffen: 

Eigentümerinnen und Eigentümer von Feuerbrand-
Wirtspflanzen in diesem Gebiet sind verpflichtet 
jährlich – vorzugsweise im Frühsommer – die eige-
nen Wirtspflanzen zu kontrollieren, vor allem Apfel, 
Birnen, Quitten, Weissdorn, Feuerdorn, Feuerbusch, 
Vogelbeere, Mehlbeere, Felsenbirne und Cotoneaster  
Bodenbedecker. 

Zudem sind Eigentümerinnen und Eigentümer ver-
pflichtet, verdächtige und befallene Pflanzen der 
zuständigen Gemeinde zu melden und die mit Feu-
erbrand befallenen Pflanzen oder Pflanzenteile zu 
entfernen (Rückriss oder Rückschnitt, Roden ist 
nicht mehr Pflicht, aber empfohlen) und sachgerecht 
zu entsorgen. Feuerbrand befallene Pflanzen müssen 
wie Kehricht entsorgt werden, grosse Mengen dürfen 
sogar verbrannt werden. 

Bei Fragen oder Unklarheiten zu den Gebieten mit 
geringer Prävalenz steht Ihnen der Feuerbrandkon-
trolleur Hans Feller oder die Gemeindeverwaltung 
Seedorf zur Verfügung.

Weitere wichtige Informationen finden Sie auch im 
Internet unter: www.feuerbrand.ch oder www.be.ch/
feuerbrand. 

Cotoneaster salicifolius mit typischen  
Feuerbrand-Symptomen im Juli

FrieswilRadelfingen
Seedorf (BE)

Feuerbrand
Gebiete mit geringer Prävalenz

Verfügung März 2022

1:10’000
0 160 320 480 640

Meter

Datum: 9.3.2022

±

Kartenherr:  Amt für Landwirtschaft und Natur, Abteilung Strukturverbesserungen und Produktion
                   Fachstelle Pflanzenschutz
Copyright:   © Kanton Bern / © swisstopo

  

Legende
Gebiete mit geringer Prävalenz (Verfügungsperimeter)
Gemeinde (Name gelbes Feld)
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Auszug aus Ihrem AHV-Konto (IK) und  
AHV-Versicherungsausweis

Individuelles Konto
Auf dem individuellen Konto (IK) werden alle Ein-
kommen, Beitragszeiten sowie Betreuungs-
gutschriften aufgezeichnet, die als Grundlage für 
die Berechnung einer Alters-, Hinterlassenen- oder 
Invalidenrente dienen. Fehlende Beitragsjahre (Bei-
tragslücken) führen in der Regel zu einer Kürzung der 
Versicherungsleistungen. Einkommen des laufenden 
Jahres sind erst auf dem Kontoauszug des folgenden 
Jahres vermerkt.

Jede AHV-Ausgleichskasse führt ein IK auf den Na-
men der versicherten Person, für die bei dieser AHV-
Ausgleichskasse jemals Einkommen abgerechnet 
wurde. Die Nummern der Ausgleichskassen, die für 
eine versicherte Person ein AHV-Beitragskonto führen, 
sind unter www.ahv-iv.info oder bei den AHV-Aus-
gleichskassen in Erfahrung zu bringen.

Eine versicherte Person kann jederzeit schriftlich oder 
via www.akbern.ch oder www.ahv-iv.info unter 
Angabe der Versichertennummer und der Postadres-
se einen Auszug aus ihrem IK verlangen. Die Konto-
auszüge sind kostenlos.

Der Kontoauszug wird nur abgegeben an:
–	 die versicherte Person, ihren gesetzlichen Vertreter 

oder einem von ihr bevollmächtigten Anwalt. Sollte 

eine andere bevollmächtigte Drittperson einen 
Kontoauszug verlangen, wird dieser aus Gründen 
des Persönlichkeitsschutzes nur an die versicherte 
Person zugestellt.

AHV-Versicherungsausweis
Der Versicherungsausweis wird in der Regel nur ein-
mal ausgestellt für Versicherte, die Beiträge bezahlen 
oder Leistungen beziehen, ohne Beiträge zahlen zu 
müssen. Er hat die Grösse einer Kreditkarte und ent-
hält den Namen, den Vornamen, das Geburtsdatum 
sowie die Versicherten-Nr. der versicherten Person. 
Personen, die noch den alten Ausweis (graue 
Karte) besitzen, müssen diesen aufbewahren.

Wann muss ein neuer Versicherungsausweis ausge-
stellt werden:
–	 Die Personalien haben geändert (z. B. durch Heirat 

oder Scheidung) oder sind falsch
–	 Der Ausweis wurde gestohlen oder verloren
–	 Der Ausweis ist nicht mehr lesbar

Eine Liste mit Adressen der zuständigen AHV-Aus-
gleichskassen, welche unter Ihrem Namen ein IK 
führen, finden Sie unter www.inforegister.zas. 
admin.ch/InfoWeb/.

Was ist zu tun, wenn Sie eine Beitragslücke auf 
Ihrem IK-Auszug feststellen?
Setzen Sie sich mit der Ausgleichskasse, die für den 
Beitragsbezug zuständig war in Verbindung. Lohnaus-
weise oder Lohnabrechnungen sollten nach Möglich-
keit vorgewiesen werden können.

Auskünfte
www.akbern.ch oder www.ahv-iv.info (Rubrik Merk-
blätter) und bei der AHV-Zweigstelle Seedorf.



Rückblick Ferienpass Seedorf 
11. bis 22. April 2022

Neues entdecken, Spannendes erleben und  
gemeinsam etwas unternehmen!

In den Frühlingsferien 2022 hat wieder ein Ferienpass in der Gemeinde Seedorf stattge-
funden. In diesem Jahr wurde er zum ersten Mal vom Elternforum Seedorf organisiert. Un-
terstützt wurde das Elternforum durch die Dorfschaft Seedorf / Aspi, Ortsverein Lobsigen- 
Ruchwil-Dampfwil / LoRu und den Dörfli-Leist Wiler. Herzlichen Dank an dieser Stelle für 
die wertvolle Unterstützung! Insgesamt konnten 36 verschiedene Kurse angeboten wer-
den, welche von 108 Kindern besucht wurden. Was für eine tolle Bilanz. Die angebote-
nen Kurse waren sehr vielfältig, interessant und erlebnisreich. Die Kinder wurden mit viel 
Freude und Elan in die Kurse eingeführt und hatten viel Spass. 

Wir danken allen Kursanbietern und ihren Helfer / innen sehr herzlich, dass sie mitgehol-
fen haben, den Kindern ein tolles Ferienpass-Angebot zu ermöglichen. Es ist nicht selbst-
verständlich, dass man sich diese Zeit für Kinder nimmt. Das wissen wir sehr zu schätzen! 

MERCI VIU MAU!!!

Ohne unsere Sponsoren hätten wir den Ferienpass Seedorf nicht so kostengünstig 
anbieten und durchführen können. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an die 
Einwohnergemeinde Seedorf, Burgergemeinde Seedorf, Kirchgemeinde Seedorf, 
Dorfschaft Seedorf / Aspi, Ortsverein Lobsigen-Ruchwil-Dampfwil / LoRu, Dörfli-Leist Wiler, 
Dorfverein Baggwil, Kinderkleiderbörse Pinocchio, Woodex AG, Migros Kulturprozent, 
BärnerJugendTag und Grafodruck AG.

Ein weiterer Dank geht an die Lehrpersonen der Gemeinde Seedorf, das Schulsekreta-
riat und allen anderen, welche in irgendeiner Form etwas zum Ferienpass beigetragen 
haben.

Wir freuen uns bereits auf eine weitere Ausgabe Ferienpass und wünschen allen bis 
dahin eine gute Zeit. 

Ein paar Impressionen vom Ferienpass 2022, welche uns bis zum Redaktionsschluss 
vorlagen:

Veranstaltungen / Vereine� 26



27� Veranstaltungen / Vereine



Veranstaltungen / Vereine� 28

Musiziere fägt! 
Chunnsch ou?
Möchtest du nach den Sommerferien an der Musikschule ein Instrument lernen? Jetzt ist  
ein guter Zeitpunkt, um ein Schnupperabo zu lösen. Auskunft erteilt dir gerne die Musikschule  
Aarberg, Tel. 032 392 69 27 oder Tel. 079 870 09 36. Weitere Infos unter www.ms-aarberg.ch.

Unsere nächsten Anlässe:

Samstag, 21. Mai 2022, 17.00 Uhr
Ensemble- und Orchesterkonzert, Mehrzweckhalle Kallnach

Donnerstag, 2. Juni 2022, 19.30 Uhr 
Konzertabend Kirche Aarberg

Samstag, 1. Juli 2022, 19.30 Uhr 
Konzert «Brass and Piano» im Konzertsaal von La Prairie Bellmund  
(Ticketreservation erforderlich)

Freitag, 15. Juli 2022, 18.00 Uhr
Abschlusskonzert Musiklager, Mehrzweckhalle Kallnach

Aktuellen Informationen zu den Anlässen können der Website entnommen werden. Bis bald! 
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Musigzimmer Lobsigen

Liebe Seedorfer Musikfreunde

Im Schulhaus Lobsigen steht allen aus der Gemeinde Seedorf, die gerne Musik machen, ein 
helles und gut eingerichtetes Musikzimmer zur Verfügung. Es darf kostenlos genutzt werden um 
einzeln am Instrument zu üben oder für Bandproben. Genügend Platz und Stühle sind ausserdem 
vorhanden für Chor- oder Registerproben. Ein Schlagzeug, Bass- und Gitarrenverstärker sowie 
ein Piano sind bereits da und dürfen benutzt werden. Eine kleine Musikanlage mit Mikrofon,  
welche man für Anlässe ausleihen kann, ist auch vorhanden. 

Tönt doch gut, oder? 

Immer am letzten Freitag im Monat machen wir ab 19.00 Uhr gemeinsam Musik (Jam-Session, 
Blues / Rock / Pop / usw.). 

Schau doch einfach mal vorbei oder melde dich bei:  
Fabian Hauser, Tel. 079 768 47 41, E-Mail: fabelhaus@gmail.com.

HIER GIBTS TICKETS: UNTERSTÜTZT DURCH:
HIGHLIGHTS • WWW.KUFA.CH 

KULTURFABRIK KUFA LYSS Gemeinde
Lyss

TIMELINE 25.5.

FLOH-

CUBA FESTIVAL

& KOFFERMARKT

OLI KEHRLI

ROCKABILLY
FESTIVAL

JOYA

MICHAEL
MARLEEN

VON DER HEIDE

SPERLING

MIT SON DEL NENE CU

SAISONSCHLUSS

KLEIDERTAUSCH 19.6.

30.9.

28.5. • DE

5.6.

21.5.

TANZ-WORKSHOPS, KARIBISCHES ESSEN
RUM-TASTING, ZIGARREN UVM.

21.10.

26.5.

17.9.

23.–25.9.
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Vereinsanlässe 2022 / 2023 in der Gemeinde Seedorf
Mai 2022

Mittwoch� 04.05.2022 Vereinskonvent Pusteblume Seedorf SKF

Donnerstag� 05.05.2022 Eltern-Fyrabe Pusteblume Seedorf Elternforum

Freitag� 06.05.2022 Chutzenschiessen Lobsigen Löhrschützen

 Samstag� 07.05.2022 Chutzenschiessen Lobsigen Löhrschützen

Samstag� 07.05.2022 Grill an Berner Rundfahrt Wiler Dörfli-Leist Wiler

Samstag  � 14.05.2022 Chutzenschiessen Lobsigen Löhrschützen

Sonntag  � 15.05.2022 Chutzenschiessen Lobsigen Löhrschützen

Sonntag� 15.05.2022 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Mittwoch� 18.05.2022 Spielplatzhöck Dorfplatz Seedorf Elternforum

Freitag� 20.05.2022 Fürabe-Bänkli-Wanderig Altersforum

Samstag� 21.05.2022 Jahreskonzert MG Baggwil-
Lobsigen

MZH Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

 Sonntag� 22.05.2022 Jahreskonzert MG Baggwil-
Lobsigen

MZH Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

Donnerstag� 26.05.2022 Auffahrtsständli Frieswil DS Frieswil

Samstag� 28.05.2022 Dorfplatzanlass Dorfplatz Seedorf SKF

Juni 2022 �

Sonntag� 05.06.2022 Kirchenchor Auftritt Kirche Seedorf Kirchenchor

Freitag� 10.06.2022 Berner Kantonalturnfest Jugend Lyss Turnverein

Samstag� 11.06.2022 Berner Kantonalturnfest Jugend Lyss Turnverein

Samstag� 11.06.2022 Frienisberger Erlebnistage Verein Chutzenturm

Sonntag� 12.06.2022 Frienisberger Erlebnistage Verein Chutzenturm

Sonntag� 12.06.2022 Berner Kantonalturnfest Jugend Lyss Turnverein

Sonntag� 12.06.2022 Dorfhausopenair Frieswil Frieswil Jodlerchörli Frieswil

Sonntag� 12.06.2022 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Mittwoch� 15.06.2022 Seniorenfahrt Gewerbeverein

Freitag� 17.06.2022 Berner Kantonalturnfest Lyss Turnverein

Samstag� 18.06.2022 Berner Kantonalturnfest Lyss Turnverein

Sonntag� 19.06.2022 Berner Kantonalturnfest Lyss Turnverein

22.06. bis 03.07.2022 Ausstellung Gehri Frienisberg Dorfmuseum, SKF

Juli 2022

Donnerstag� 07.07.2022 Jubilarenständli MG Baggwil-Lobsigen

Sonntag� 10.07.2022 Kirchenchor Auftritt Frienisberg / FüD Kirchenchor

Samstag� 16.07.2022 Sommerfest Feuerwehr Grissenberg Feuerwehrverein

August 2022

Montag� 01.08.2022 Bundesfeier Seedorf SKF

Samstag� 13.08.2022 Dörflifest Loru Lobsigen DS Loru

Sonntag� 14.08.2022 Oldtimertreffen SH-Platz Seedorf Oldtimerclub

Freitag� 19.08.2022 Warm Up Seifenkistenrennen Wiler Dörfli-Leist Wiler

Sonntag� 21.08.2022 Seifenkistenrennen Wiler Dörfli-Leist Wiler

Freitag� 26.08.2022 Dorffest Frienisberg 125 Jahre 
Jubiläum

Frienisberg Frienisberg – Üses Dorf

Samstag� 27.08.2022 Dorffest Frienisberg 125 Jahre 
Jubiläum

Frienisberg Frienisberg – Üses Dorf

Samstag� 27.08.2022 Kinderflohmarkt Börse Pinocchio Lobsigen Elternforum

August / September Openair Kino Frieswil DS Frieswil
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September 2022

Freitag� 02.09.2022 UHC Plauschturnier Seedorf UHC

Samstag� 03.09.2022 UHC Plauschturnier Seedorf UHC

Samstag� 03.09.2022 Dorfplatzmärit Dorfplatz Seedorf SKF

Samstag� 03.09.2022 Spielplatzhöck während Dorf-
platzmärit

Dorfplatz Seedorf Elternforum

Sonntag� 04.09.2022 Baggwiler Sichlete Baggwil DS Baggwil

Freitag� 09.09.2022 Lesung mit Res Muhmenthaler Frienisberg SKF

Samstag� 10.09.2022 Anlass Biodiversität Seedorf brg,VLS

Sonntag� 11.09.2022 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Freitag� 16.09.2022 Neupensioniertenanlass Altersforum

Samstag� 17.09.2022 Seetrömä (Trödler Märit) Seedorf DS Seedorf / Aspi

Samstag� 17.09.2022 Schweizerischer J+S Jubilä-
umstag

Baggwil Sportvereine

Samstag� 17.09.2022 Letzte Hilfe-Kurs Altersforum

Sonntag� 18.09.2022 Kirchenchor Auftritt Kirche Seedorf Kirchenchor

Samstag� 24.09.2022 Dorfplatzanlass Dorfplatz Seedorf SKF

September / Oktober Gwunderhüsli (Elternforum) Elternforum

Oktober 2022

Samstag� 01.10.2022 Lottomatch Schützen Seedorf Löhrschützen

Sonntag� 02.10.2022 Lottomatch Schützen Seedorf Löhrschützen

Freitag� 07.10.2022 Lottomatch TV Seedorf Seedorf Turnverein

Sonntag� 09.10.2022 Lottomatch TV Seedorf Seedorf Turnverein

Samstag� 15.10.2022 Lottomatch MG MZH Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

Sonntag� 16.10.2022 Lottomatch MG MZH Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

Sonntag� 16.10.2022 Erntedankgottesdienst Kirche Seedorf Landfrauen

Sonntag� 23.10.2022 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Donnerstag� 27.10.2022 Eltern-Fyrabe Pusteblume Seedorf Elternforum

Samstag� 29.10.2022 Schlussübung Feuerwehr Baggwil Feuerwehrverein

November 2022

Donnerstag� 10.11.2022 Zukunftstag 5. – 7. Klasse Elternforum

Freitag� 11.11.2022 Schweizerische Erzählnacht  
3. / 4. Klasse

Elternforum

Sonntag� 13.11.2022 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Freitag� 18.11.2022 Weihnachtsmärit Frienisberg SKF, Frienisberg –  
Üses Dorf

Samstag� 19.11.2022 Weihnachtsmärit Frienisberg SKF, Frienisberg –  
Üses Dorf

Sonntag� 20.11.2022 Weihnachtsmärit Frienisberg SKF, Frienisberg –  
Üses Dorf

Sonntag� 20.11.2022 Kirchenchor Auftritt Kirche Seedorf Kirchenchor

Freitag� 25.11.2022 Turnvorstellung MZH Seedorf Turnverein

Samstag� 26.11.2022 Turnvorstellung MZH Seedorf Turnverein

Sonntag� 27.11.2022 Kirchenkonzert MG und Jodler Kirche Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

Dezember 2022

Freitag� 02.12.2022 Eltern-Fyrabe Pusteblume Seedorf Elternforum

Samstag� 03.12.2022 Redlet Löhrschützen

Dienstag� 06.12.2022 Chlouser TV, DS Baggwil, DS 
Frieswil

Sonntag� 11.12.2022 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Sonntag� 18.12.2022 Kirchenchor Auftritt Kirche Seedorf Kirchenchor

ein Mittwoch Weihnachtsbasteln Alchemilla Lobsigen Elternforum

	 Jeweils 1. Freitag im Monat: Seniorenmittagstisch (Landfrauen) im Restaurant Kreuz Aspi, Landfrauen 
nach Ansage: offener Kochabend für Männer, Cassata 
an 2 Donnerstagen im Monat: Elternhöck, Elternberatungszeit im alten Gemeindehaus, 	Elternforum



Einladung

Am Sonntag, 12. Juni 2022 möchten wir das 40-jährige Bestehen  
unseres schönen Waldhauses zusammen mit den Einwohnern der  
Gemeinde Seedorf feiern.

Ein Flyer mit Detailinformationen wird zu gegebener Zeit in alle Haushalte  
verschickt und wir freuen uns sehr über Ihren Besuch!

Der Burgerrat von Seedorf
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Januar 2023

Montag� 02.01.2023 Neujahrsapéro Loru Lobsigen DS Loru

Montag� 02.01.2023 Tannenbaumverbrennen Seedorf Feuerwehrverein

Dienstag� 10.01.2023 Spielnachmittag (Landfrauen) Loru-Zimmer Landfrauen

März 2023

Dienstag� 14.03.2023 Spielnachmittag (Landfrauen) Loru-Zimmer Landfrauen

Samstag� 18.03.2023 Suppentag SH Lobsigen Landfrauen

Samstag� 18.03.2023 Jahreskonzert MG MZH Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

Sonntag� 19.03.2023 Jahreskonzert MG MZH Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

April 2023

Freitag� 07.04.2023 Ostereier suchen Frieswil DS Frieswil

Mai 2023

Donnerstag� 18.05.2023 Auffahrtsständli Frieswil DS Frieswil

� Stand: 27. April 2022
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Frienisberger Erlebnistage

Bereits zum elften Mal werden die Frienisberger Erlebnistage am Samstag und Sonntag, 11. und 
12. Juni 2022 rund um den imposanten Chutzenturm stattfinden. Masterstudierende der Univer-
sität Bern tüfteln zusammen mit unserem Maskottchen, dem Chutzenzwerg, an einem spannen-
den, Mut erfordernden, rätselhaften und kostenlosen Programm an Erlebnisposten. Hier ist für 
jede und jeden etwas dabei: abseilen aus luftiger Höhe, Herausforderungen beim Koordinations- 
und Geschicklichkeitsposten oder der Märlisprint. 

Von der Postautohaltestelle Saurenhorn Abzweigung, Linie 105, wo auch genügend Parkplätze 
vorhanden sind, erreicht man den Chutzenturm in ca. 30 Minuten zu Fuss. Bei der nahegelegenen 
Chutzenhütte gibt es Getränke und Verpflegung. Sei auch du mit dabei!

Kostenloses Sportangebot für Familien, Freunde, Vereine und Firmen.

Daten:
Samstag, 11. Juni 2022, 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 12. Juni 2022, 10.00 bis 17.00 Uhr

Weitere Informationen:
www.frienisberg-tourismus.ch



Seifenkistenrennen in Wiler
Sonntag, 21. August 2022

Mitmachen dürfen alle Einwohner der Gemeinde Seedorf.
Teilnehmerzahlbeschränkung auf 45 Piloten: «dr Ender isch dr Gschwinder»

Gestartet wird in folgenden Kategorien:
Kategorie 1:	 Schüler 1. – 4. Klasse
Kategorie 2:	 Schüler 5. – 9. Klasse
Kategorie 3:	 Open; Erwachsene 16 – 99 Jahre

Auf unsrer Homepage www.dörflileist-
wiler.ch findest du folgende wichtige 
Informationen:
–	 Direkte Anmeldung
–	 Zeitplan
–	 Rennreglement
–	 Infos über Rennstall Schlup-Schori

Helm, Handschuhe sowie gute Kleidung und Schuhe sind obligatorisch.

Anmeldungen per Post oder E-Mail bis am 1. Juli 2022 an: Beat Heimberg, Neuwiler 9, 3266 Wiler,
anlass@dörflileist-wiler.ch. Bei allfälligen Fragen: Telefon 079 222 59 05.

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Keine eigene Kiste??? Kein Problem!!!
Zwei langjährige Seifenkistenpiloten haben einen Rennstall gegründet und stellen 
6 Seifenkisten und ihre Erfahrung kostenlos zur Verfügung.
Genauere Infos erhälst du bei: hans.schori@grissenberg.ch oder auf unserer Homepage.

Anmeldung

Name	 Vorname:

Adresse:	

E-Mail:	

Telefon:	

Name der «Kiste»:

Unterschrift der Eltern (bei Schülern):		  Kategorie:

"
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Seifenkisten Rennstall Schlup-Schori

Zwei in die Jahre gekommene Seedorfer erinnern sich immer noch sehr gern an ihre Jugendzeit  
als Seifenkistenrennfahrer. Gerne würden sie diese Begeisterung auch an junge Rennfahrer weiter-
geben, die keine eigene Seifenkiste haben. Sie haben aus diesem Grund den Rennstall Schlup-
Schori gegründet und stellen 6 Seifenkisten und all ihre Erfahrungen kostenlos zur Verfügung. 

Bewerbungsprozedere

1.	Kleines, originelles Bewerbungsschreiben mit wer bin ich, was will ich im Leben erreichen und 
warum will ich an Seifenkistenrennen unbedingt teilnehmen.

2.	Rennfahrerauswahl und Seifenkistenzuteilung (Samstag, 9. Juli 2022, 9.00 bis 12.00 Uhr)

	 a.	Kurzes Bewerbungsgespräch

	 b.	�Seifenkisten Auswahl (Reihenfolge aus der Rangliste der Bewerbung und des  
Bewerbungsgesprächs) Rennstallangebot unten

	 c.	Seifenkisten abstauben, rennfähig machen und Fahrtraining absolvieren

	 d.	Fahrervertragsabschluss und Fototermin

Bewerbungsadresse

Rennstall Schlup-Schori
c/o Hans Schori
Grissenberg 2
3266 Wiler

Telefon 079 335 90 73
E-Mail: hans.schori@grissenberg.ch
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 Dorfschaft Seedorf/Aspi 
DsSA 

 

 

   1/1 
0 

 
 
Die Dorfschaft Seedorf/Aspi DsSA wurde offiziell am 29.01.2003 (gemäss Statuten) mit  
folgenden Zielen gegründet:  
- Aktivitäten zur Förderung des gesellschaftlichen Miteinanders durchzuführen.  
- Erhaltung gewisser Traditionen im Interesse der Allgemeinheit und der Schulen in Seedorf. 
- Pflege der Gesellschaft und der Kollegialität. 
Es bestand aber bereits seit 1994 eine Gemeinschaft, welche diverse Anlässe/Aktivitäten im Dorf  
organisierte und durchführte. 
 
Die Dorfschaft Seedorf/Aspi DsSA sucht dringend Vorstandsmitglieder 
 
Bist Du kreativ, denkst und gestaltest gerne mit? Dann bist Du die richtige Person für  
unseren Vorstand. 
Unser langjähriges dreiköpfiges Vorstands-Team, bestehend aus Präsident, Kassier und 
Sekretärin, benötigt dringend neue engagierte Mitglieder, welche Lust haben, die Dorfschaft  
Seedorf/Aspi zukunftsorientiert zu erhalten und zu stärken. 
 
Unsere Tätigkeiten:  
- Schulabschlussfeier 
- Seedorfer Trödlermärit SEETRÖMÄ 
- Adventsfenster 
- Mitglied der Bärenrunde (Gemeinde) und noch Einiges mehr. 
 
Unser positiv denkendes Vorstands-Team arbeitet ehrenamtlich. Wir treffen uns je nach  
anstehenden Tätigkeiten zu regelmässigen Sitzungen und bestreiten zusammen mit den Vereinsmit-
gliedern einmal jährlich die Hauptversammlung. 
 
Gerne lernen wir Dich kennen und geben Dir Auskunft zu all Deinen Fragen betreffend 
DsSA, zu den bevorstehenden Herausforderungen und spannenden Aufgaben. 
 
Markus Baumeler    Präsident         078 639 39 17       my.baumeler@ewanet.ch 
Samuel Christen     Kassier         079 620 26 40       samuel.christen23@bluewin.ch        
Andrea Wälti  Sekretärin  079 660 19 12       andrea.waelti@bluewin.ch 
 
WIR FREUEN UNS AUF DICH 
 
 
Am Mittwoch, 8. Juni 2022 offerieren wir einen Frühlings-Apéro 
ab 17:30 Uhr auf dem Dorfplatz in Seedorf (bei der «auti Chäsi»). 
 
 
Dorfschaft Seedorf/Aspi DsSA  

DsSA

Dorfschaft A
spi

Se
ed

or
f

dr Verein fürs Dorf
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                      …wir suchen Trödler für… 

 

6. SEETRÖMÄ                        
 

Seedorfer-Trödler-Märit mit Märitbeizli 
Samstag, 17. September 2022, 10:00 – 16:00 Uhr 

Mehrzweckhalle Seedorf 
 

Wir organisieren wiederum den Trödlermärit und freuen uns auf 
viele Trödler mit ihren Angeboten. 

 

Anmeldung schriftlich an: 

Markus Baumeler, Tannenmatte 12, 3267 Seedorf 

E-Mail:  my.baumeler@ewanet.ch 

….…………................................................................................................................. ....... 

Name ……………………………………………    Vorname………………………………………… 

Strasse………………………………………….    PLZ/Ort…………………………………………… 

Tel/Mobile……………………………………    E-Mail……………………………………………… 

Tische in der Halle:       □ 1 Tisch, Fr. 15.00    □ 2 Tische, Fr. 25.00 
Aussenbereich:  

Trödler mit eigenen Tischen/Ständen für draussen (zum Teil unter Vordach) 
sind herzlich willkommen! Platz Aussenstand: Fr. 10.00. 

Wer Tische der DsSA benötigt, bitte Anzahl der Tische bei der Anmeldung 
vermerken. Zusätzliche Kosten pro Tisch: Fr. 5.00  

Anmeldeschluss: 17. August 2022  
 

Bis bald 
Dorfschaft Seedorf/Aspi DsSA 
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Bau und Werke

Sicherheitsdelegierter BFU Alfred Maibach 

Der Gemeinderat hat im Oktober 2021 Alfred Maibach 
als Sicherheitsdelegierter BFU für die Gemeinde See-
dorf gewählt. 

BFU Sicherheitsdelegierte sind Spezialistinnen und 
Spezialisten, wenn es um Freizeitsicherheit in Ge-
meinden geht. Sie sind Ansprechperson in Fragen der 
Unfallprävention oder für Sicherheitstipps und sorgen 
dafür, dass Sicherheitsstandards eingehalten werden. 
Dabei können sie sowohl von der Gemeindeverwal-
tung als auch von Privatpersonen um Rat gefragt wer-
den. Die erste halbe Stunde der Beratung ist für die 
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde See-
dorf kostenlos.

Wer ist Alfred Maibach?
Seit 38 Jahren wohne ich in Frieswil und bin somit 
mit der Gemeinde Seedorf sehr verbunden. Vor mei-
ner Pensionierung im Oktober 2020 war ich bei der 
Gemeinde Muri b. Bern als Sicherheitsdelegierter der 
BFU tätig. Deshalb musste ich nicht lange überle-
gen, als mich Gemeindepräsident Hans Schori fragte,  

ob ich bei der Gemeinde Seedorf die Funktion als 
Sicherheitsdelegierter übernehmen möchte. Gerne 
berate ich die Bevölkerung in dieser Funktion. Wenn 
Sie Fragen über Sicherheit am Bau, Treppen, Gelän-
der, Fallhöhen usw. haben, melden Sie dies bei der 
Abteilung Bau und Werke, damit diese den Kontakt 
herstellen kann. 

Alfred Maibach

Reinigung Mehrzweckhalle Seedorf und Turnhalle Baggwil

Die Reinigungsdaten sind wie folgt festgelegt worden:

Montag, 10. bis Sonntag, 16. Oktober 2022
Montag, 17. bis Sonntag, 23. April 2023

An den genannten Daten können die Hallen nicht benutzt werden!
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Baugesuche 2021

Bauherrschaft	 Bauvorhaben

Friedrich Gottfried Erweiterung best. Parkplätze 

Gross Moritz und Mani Christine Ersatz best. Elektrospeicher-Heizung durch  
Wärmepumpe

Hosmann Dominik und Marina Ersatz best. Dachflächenfenster durch grössere 
Dachflächenfenster

Baumgartner Barbara und Gérard Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Fankhauser Nicole Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Schmutz Kathrin und Hans Ruedi Neubau Wärmepumpe als Ergänzung zur  
Stückholzheizung

Stuber Stefan Ersatz best. Elektrospeicher-Heizung durch  
Wärmepumpe

Frieden Peter Wohnraumerweiterung mit zweigeschossigem 
Anbau und Dachterrasse; Sanierung Fassade best. 
Wohnhaus inkl. Erweiterung Balkon und Anbau  
Carport; Ersatz best. Heizung

Gnädinger Konrad Einbau eines neuen Fensters an West-Fassade

Del Vecchio Alberto Anbau einer Eingangsüberdachung mit zwei seit
lichen Verglasungen an der Nord-Ostfassade

Affolter Ulrich Ersatz best. Schnitzelfeuerung; Verschieben  
Standort von Gebäude Nr. 17 in Gebäude Nr. 19; 
Neubau Kamin

Wüthrich Ruth Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Betriebsgemeinschaft Bangerter und Uhlmann Neubau Spritzenwaschplatz

Lanz Daniela und Schumacher Jürg Errichten Hühnerhaus inkl. überdachte Volière und 
umzäunter Auslauf für ca. 10 Hühner

Häni Urs und Verena Anbau überdachter Füll- und Waschplatz

Bühler Markus Dachterrassensanierung und -vergrösserung,  
Ersatz best. Geländer

Hofer Sonja und Peter Teilumnutzung Scheune in Hobbyraum 

Wälti Thomas und Monika Dachrenovation inkl. Einbau neue Wärmedämmung; 
Einbau Solaranlage; Ersatz best. DFF; Einbau neue 
DFF im DG, Einbau Schwedenofen inkl. Neubau 
Kamin; Fassadenrenovation inkl. neuer Anstrich; Um-
gestaltung Garten inkl. Einbau eines beheizten Pools

Frienisberg – Üses Dorf Erstellen von Granitblockwurfwänden zur Optimierung 
der Zufahrt zur Schnitzelheizung 

Lauper-Häni Beat Erstellen von Pultdach-Liegeboxen für Milchkühe auf 
best. Güllegrube

Strub Areal AG Umgestaltung und Erweiterung der best. Parkplatz-
anordnung um 12 Parkplätze

Schoop Matthias Um- und Ausbau Gebäude
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Ziehli-Möri Hans und Verena Ersatz best. Ölheizung durch Pelletheizung mit  
Vorratsbunker

Jalen AG Neubau Mehrfamilienhaus mit Einstellhalle;  
Neubau Lärmschutzwand

Frienisberg – Üses Dorf Ersatz best. Heizzentrale mit zwei Holzkesseln 
(1200kW / 1800kW) mit einem neuen Holzkessel 
(900kW); Einbau Energiespeicher; Ersatz Elektrofilter

Nobs Adrian Erstellen einer Sichtschutzwand

Wälti Edith und Franz Umnutzung Abstellraum in Wohnraum; Einbau neues 
Fenster in N / W-Fassade

Kaatzsch von Burg Martin und Gerda Erweiterung Dachflächenfenster N / O-Fassade

Thomet Peter Überdachung der best. Dachbalkone mit Glasdach, 
seitlich und vorn offen

Leiser Stefan Anbau Wasch- und Füllplatz an best. Ökonomie
gebäude

Videa Antonio Neubau Pergola mit geschlossenem Dach

Steffen Erich und Leuenberger Carole Vergrösserung des best. Fensters N / W-Fassade; 
Erweiterung best. Stützmauer

Gutknecht Michael und Möri Jasmin Einbau Brotbackofen mit Kamin in Gartenhaus

Fuhrer Meier Elisabeth, Fuhrer Mirjam,  
Hugentobler Melanie

Abbruch Mauer; Erstellen Abstellplätze mit Rasen
gittersteinen

Schmid-Dauwalder Andreas und Marianne Einbau zusätzliche Wohnung in best. Unterstand; 
Einbau Gästezimmer in Wohnung OG

Schlup Anton Balkonverglasung von zwei Seiten mittels Schiebe-
glas, Wohnung 1. Stock rechts

Schiegg Andreas und Marianne Ausbau Dachgeschoss

Heimberg Nicole und Beat Neubau Einzelgarage

Christen Heidi und Samuel Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Ziehli Stefan Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe 

Wüst Thomas und Ursula Ersatz offenes Cheminée durch Specksteinofen  
mit Sitzbank

Roth Adrian Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Einwohnergemeinde Seedorf Abbruch Fischerhäuschen und Aussichtsturm

Lauper Evi und Hansjörg Umnutzung Restaurant Kreuz in Wohnen;  
Aufstockung 2. OG; Neubau Carport; Ersatz best.  
Ölheizung durch Wärmepumpe

Wälti-Stebler Margrit und Werner Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Gerber Edith und Nathanael Vergrösserung best. Fenster S / O-Fassade; Ersatz 
Fenster S / O- und N / W-Fassade

Nussbaum Hans Ulrich Neubau Wintergarten; Neubau Swimmingpool;  
Neubau Stützmauer (Beton / Glasgeländer); teilw. 
Ersatz der Eichenschwellen-Stützmauer

Frienisberg – Üses Dorf Bau eines Hirschgeheges inkl. Unterstand und  
Futterplatz; Erstellen eines Zufahrtsweges; Sicherung 
des prov. bewilligten Platzes aus Belag

Bauherrschaft	 Bauvorhaben



Bau und Werke� 42

Balli Ursula Umnutzung Hobbyraum in Gesundheitspraxis;  
Einbau WC

Immofactory GmbH Neubau Einfamilienhaus mit Sitzplatzüberdachung

Marinangeli Rahel Nachträgliches Baugesuch: Erstellen einer Sicht-
schutzwand

Videa Antonio Neubau Wintergarten unbeheizt

Roth Hans-Peter Abbruch Hochsilo; Anbau Wasch- und Füllplatz an 
best. Ökonomiegebäude

Swisscom Schweiz AG Mitbenutzung und Erweiterung der best. Infrastruktur 
mit neuen Antennen für Swisscom

Gilgen Urs Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Spring Kurt Umnutzung Restaurant Curtovino in Wohnen, Um-
bau in Zweifamilienhaus; Neubau Autounterstand

Amacher Rudolf Abbruch best. Gartenmauer inkl. Frostriegel;  
Abbruch Fertiggarage inkl. Sockelfundamente

Burkhalter-Brunner Peter und Ruth Einbau Fenster N / W-Fassade; Anbau Geräteunter-
stand N / O-Seite; Umnutzung Garage zu Veloraum 
im UG

Weber Lauren und Michael Neubau Kamin an Nordfassade; Einbau Kaminofen; 
Erweiterung Sitzplatzüberdachung

Schmid-Böni Reto und Petra Neubau Klimaanlage mit Aussengerät auf  
Garagendach

Aebi Kurt Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Salm Kurt und Gabriele Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe

Maurer Richard Sanierung Spritzenwaschplatz

Bauherrschaft	 Bauvorhaben

Neue Tarif- und Preismodelle Strom, ab 1. Januar 2023

Ab dem 1. Januar 2023 werden die Tarif- und Preis-
modelle angepasst und im gesamten Versorgungsge-
biet von Seedorf nur noch Einheitstarife angeboten.

Ab 2023 werden somit Tarifsteuerungen wie Tag- /  
Nachtumschaltung (HT / NT), Boilerladungen in der 
Nacht sowie Sperrzeiten für Wärmepumpen und 
Waschmaschinen aufgehoben. Rundsteuerempfän-
ger (RSE) werden nicht mehr benötigt. 

Technisch wird es jedoch noch einige Zeit so sein, 
dass die bestehenden Anlagen nach und nach, bei 
Anpassungen oder Installationsänderungen, ange-
passt werden müssen. 

Bei Anpassungen der Installationen auf der Haupt-
verteilung können die Rundsteuerempfänger entfernt 
werden. Wärmespeicher können beispielsweise über 
Steuerungen von PV-Anlagen (Überschussladungen), 
mittels Zeitschaltuhr oder Thermostatgeführt geladen 
werden. 
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Ein typischer Schweizer Zwei-Personen-
Haushalt in einem Mehrfamilienhaus ver-
braucht jährlich rund 2‘200 kWh Strom.

Falls Sie mehr Strom verbrauchen, kann es dar-

an liegen, dass pro Wohnung das Warmwasser 

mit einem Elektroboiler erwärmt wird. Oder Sie 

benutzen beispielsweise einen Luftbefeuchter, 

haben ein Aquarium oder ein Wasserbett oder 

die Haushaltgeräte sind nicht effizient. Es kann 

aber auch andere Gründe (zum Beispiel das 

Benutzerverhalten) für einen Mehrverbrauch 

des Stroms geben. 

In Einfamilienhäusern ist der Verbrauch bei glei-

cher Anzahl Personen im Haushalt etwas höher 

wie die folgende Grafik zeigt.

Auch hier ist der allfällige Stromverbrauch für die 

Wassererwärmung (mit Wärmepumpen- oder 

Elektroboiler) und für die Heizung (Wärmepum-

pe; Elektroheizung) nicht integriert.

Energieeffizienz ...
... im Haushalt

Energieberatung Seeland
Postfach 65, 3054 Schüpfen

Tel. 032 322 23 53  • kurt.marti@energieberatung-seeland.ch

A
pr

il 
20

22

Auskunft zu allen Energiethemen, die hier 
vorgestellte Broschüre und zum Beispiel 
auch eine persönliche Energieberatung bei 
Ihnen zuhause
erhalten Sie von Kurt Marti von der 

Energieberatung Seeland (Tel. 032 322 23 53). 

Aktuelle Informationen finden Sie auf

www.energieberatung-seeland.ch

Die neu gestaltete Broschüre „Energieeffizienz 
im Haushalt“ von EnergieSchweiz zeigt Ihnen, 

woran Sie ein effizientes Gerät im Laden erken-

nen, wie Sie Ihre Geräte noch effizienter nutzen

und sie nachhaltig reparieren oder entsorgen 

können. 

In dieser Broschüre steht neben den meisten 

Artikeln ein QR-Code. Sie können ihn mit Ihrer 

Handy-Kamera scannen und erhalten dadurch 

viele weitere themenspezifische Informationen 

und Tipps zum Einkauf, zur Nutzung, zum Re-

parieren und Recyceln Ihrer Haushaltsgeräte.
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Trinkwasserqualität im Versorgungsgebiet 
der Wasserversorgung Seedorf

(Informationspflicht gemäss Art. 275 d Lebensmittelverordnung)

1.	Bakteriologische Beurteilung
	 Gemäss den amtlichen Untersuchungen für das 

Jahr 2021 und der Selbstkontrollen hat das von 
der Wasserversorgung Seedorf abgegebene  
Trinkwasser den gesetzlichen Anforderungen 
entsprochen.

2.	Gesamthärte
	 Wasserhärte in französischen Härtegraden (°fH) 

28.2 – 30.3 (Härtebereich mittelhart – ziemlich hart)

3.	Nitratgehalt
	 Nitratgehalt max. Wert� 22.0 mg / l
	 Nitratgehalt min. Wert� 18.0 mg / l
	 Nitratgehalt Toleranzwert� 40.0 mg / l

4.	Chlorothalonil-Abbauprodukte im Trinkwasser
	 Beim Chlorothalonil-Abbauprodukt Chlorthalonil-

M4 (R471811) wird in Teilen unseres Versor-
gungsgebietes der Grenzwert überschritten. Die 
besonders betroffenen Brunnen (Quellleitungen) 
werden, wenn immer möglich, vom Netz getrennt. 

In regelmässigen Abständen wird das Grund- 
und Quellwasser auf Chlorothalonil-Rückstände 
geprüft. 

	 Der Genuss des Trinkwassers ist nach wie vor 
unbedenklich und es besteht keine erhöhte Gefahr 
für die Gesundheit.

5.	Herkunft des Wassers
	 Quellwasser� 95 % aus eigenen Quellen
	 Grundwasser� 5 % aus Aarberg

6.	Behandlung des Wassers
	 UV Entkeimung für Seedorf, Baggwil, Aspi, Wiler, 

Lobsigen und Elemoos
	 Quellwasser im übrigen Versorgungsgebiet, keine 

Behandlung

7.	Kontaktstelle für Fragen und weitere Aus-
künfte

	 Telefon 032 391 99 76� Stefan Mayer, 
� Brunnenmeister

Turbulenzen auf den Energiemärkten

Die aktuelle Lage auf den Energiemärkten ist sehr 
turbulent. Die Auswirkungen von Corona, wie auch 
des Krieges in der Ukraine wirkt sich deutlich auf 
die Energiepreise aus. Nicht nur die Benzin-, Diesel- 
und Heizölpreise sind sehr hoch, auch die Preise für 

Strom und Gas erreichen bisher nie dagewesene 
Höhen. Ab 2023 muss deshalb mit stark steigenden 
Energiepreisen gerechnet werden. Wo diese liegen 
werden, kann aktuell noch nicht abgeschätzt wer-
den, da der Markt nach wie vor sehr volatil ist. 



45� Finanzverwaltung

Finanzverwaltung

Steuererklärung vollständig elektronisch einreichen –  
auch Belege!

Es wurden schon rund 600 Steuererklärungen 2021 
eingereicht. Davon reichten bereits 50% die Steuer-
erklärung mit dem BE-Login elektronisch ein. Beim 
elektronischen Freigeben muss die Freigabequittung 
nicht mehr handschriftlich unterschrieben und bei der 
Gemeinde eingereicht werden. 

Vielfach werden uns aber noch einzelne Belege nach-
gereicht. Wussten Sie, dass Sie Belege elektronisch 
einreichen können und sie nicht per Post einschicken 
müssen? Klicken Sie auf «Beleg hinzufügen» und wäh-
len Sie zwischen:

Per Smartphone

Wenn Sie Papierbelege haben und  
diese nicht scannen können, dann 
fotografieren Sie die Belege mit Ihrem 
Smartphone und laden Sie sie hoch.

Per Computerablage

Haben Sie Ihre Belege als 
PDF auf Ihrer Computer
ablage abgespeichert? 
Dann wählen Sie die  
Dokumente aus und laden 
Sie diese hoch.

Weitere Vorteile von BE-Login
−	 Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben 

und einreichen (inkl. Belege)
−	 eSteuerauszug hochladen
−	 Verschlüsselte Datenübertragung
−	 Steuererklärung für Dritte ausfüllen: z. B. für Ihre 

Eltern und als Treuhänder / in oder als Organisation 
für Ihre Kunden und Kundinnen

−	 Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie 
Zahlungen abfragen

−	 Einzahlungsscheine bestellen
−	 Einsprachen online einreichen

Mit der «Demoversion» können Sie das Online-
Ausfüllen sowie den Beleg-Upload unverbind-
lich ausprobieren!

Informationen finden Sie unter www.taxme.ch.



Finanzverwaltung� 46

Hundehaltung – Robidog

Für den Hundekot stellt die Gemeinde Seedorf auf 
dem ganzen Gemeindegebiet 44 Robidog-Behälter 
zur Verfügung. Die gut frequentierten Behälter werden 
einmal wöchentlich geleert. Um unnötige Geruchs-
entwicklung und Verschmutzung zu verhindern und 
auch aus Respekt gegenüber den Mitarbeitenden des 
Werkhofes sind die Säcke zugeknotet einzuwerfen. 

Eine Karte der Robidog-Standorte steht auf der Home-
page unter Verwaltung > Themen A – Z > Hunde
haltung – Allgemeine Informationen zur Verfügung.

Bei Bedarf werden ganze Rollen Hundekotbeutel 
abgegeben. Diese können bei der Abfallsammel-
stelle MZH Seedorf während den Öffnungszeiten  

(Dienstag, 16.00 bis 18.00 Uhr und Samstag, 09.30 
bis 11.30 Uhr) oder direkt beim Werkhof, Graben 2, 
3267 Seedorf zu Randzeiten bezogen werden.

Mit Dog Toilets, dem Robidog Finder können Sie:
–	 Hundetoiletten und Beutelspender im Umkreis von 

ca. 3 km suchen
–	 den kürzesten Weg zum gewünschten Objekt 

berechnen
–	 noch nicht erfasste Hundetoiletten und Beutel-

spender hinzufügen sowie
–	 Bilder erfassen

Der Robidog Finder wird direkt im Web-Browser ge-
startet.

Android

weitere Informationen

iOS App

weitere Informationen

Windows Phone

weitere Informationen
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Soziales, Kultur und Freizeit

Freiwilligenarbeit

Die Pandemie hat gezeigt, wie wichtig Nachbar-
schaftshilfe ist. Es war beeindruckend zu sehen, wie 
viele Menschen sich anboten, unentgeltliche Hilfe und 
Unterstützung zu leisten. Sie machten unzählige Fahr-
ten für Einkäufe und Besorgungen für Freunde und 
Bekannte. Dank dem Einsatz von Freiwilligen konnte 
das Altersforum einen Mahlzeitendienst aufbauen. 

Aber nicht alle Mitmenschen sind so stark in der Ge-
meinschaft verwurzelt, viele haben Mühe, um Hilfe 
anzufragen. Auch das wurde in der Zeit der Pande-
mie klar. Diese Erfahrungen haben die Kommission für 
Soziales, Kultur und Freizeit (SKF) dazu bewogen, eine 
Anlaufstelle für freiwillige Helferinnen und Helfer und 
Personen, die Hilfe suchen, zu lancieren. 

In der Person von Yvonne Stämpfli-Niklaus, Mitglied 
der SKF, wurde die Ansprechperson für Freiwilli-
genarbeit gefunden. Sie wird künftig koordinieren,  
organisieren und Fragen beantworten. Weitere Infos,  

Kontaktdaten und Richtlinien finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde.

Und die Zeit holt uns ein – schon wieder steht unsere 
Gesellschaft vor Aufgaben, die den Einsatz von Freiwil-
ligen erfordert. Ohne das Engagement der Freiwilligen 
ist die Unterbringung und Betreuung der Menschen 
aus der Ukraine nicht möglich. Ein herzliches «Merci» 
an alle, die bisher Grossartiges geleistet haben. 

Ansprechperson Freiwilligenarbeit: 
Yvonne Stämpfli-Niklaus

Telefon 079 290 60 50
Erreichbarkeit in der Regel:
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr

E-Mail:
yvonne.niklaus@gmx.ch

© Madeleine Herrli
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Telefondienst malreden –  
Gesprächsangebot für Seniorinnen und Senioren

Einfach mal reden, das vermissen viele ältere Men-
schen. Doch ihnen fehlen Partnerin und Partner, 
Freunde oder Verwandte. Wege aus dieser Einsamkeit 
öffnet das Gesprächsangebot malreden. 

Geschulte Freiwillige ermöglichen vertrauliche und an-
onyme Gespräche. Sie hören zu, fragen nach und ge-
ben falls nötig auch Anregungen oder Hinweise über 
weiterführende Angebote. malreden ist ein Angebot 
für allerlei Gespräche, nicht aber für eine Kriseninter-
vention in Notfällen.

Das Angebot malreden: 
Anonyme spontane Gespräche an der Hotline oder 
wöchentlich vereinbarte Gespräche im Tandem.

Gratisnummer Hotline	
0800 890 890 

Erreichbarkeit:	
täglich 9.00 bis 20.00 Uhr 

Informationen:	
www.malreden.ch
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09.00 Uhr  
bis  

14.00 Uhr 

Organisiert von der Sozial-, Kultur- und Freizeitkommission Seedorf  

Samstag,  
28. Mai 2022 

Märit 
Seedorfer 

Direktvermarkter 

Spargeln, Gemüse 
Eingemachtes, Confi 
Blumen, Gestecke 
Setzlinge, Kräuter 
Nussspezialitäten 
Seedorfer Bier 
Märit-Konfekt 
Backwaren 
Most 
Super Ballone 
Genähtes, Bebekleider 
Spezialitäten vom Rind 
Bratwürste vom Grill 
Musik mit Fabian Hauser 

E I N W O H N E R G E M E I N D E 	 S E E D O R F
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Volkswirtschaft, Landschaft  
und Sicherheit

Neophyten

Als Neophyten, zu Deutsch neue Pflanzen, gelten alle 
seit der Entdeckung Amerikas (um 1500 n. Chr.) ein-
gebrachten Pflanzen. Die Pflanzen wurden zum Teil 
bewusst als Nutz- und Zierpflanzen, aber auch unbe-
wusst durch die steigende Globalisierung eingeführt. 
In der Schweiz sind rund 550 verschiedene Arten be-
kannt. Die Mehrheit dieser gebietsfremden Pflanzen 
ist gut in unsere Umwelt integriert. Einige wenige Neo-
phyten jedoch gelten als invasiv. Sie breiten sich stark 
aus und verdrängen die einheimische Flora. Dabei 
sind bestimmte Pflanzen gefährlich für die Gesundheit 
oder wirken destabilisierend. Diese Problempflanzen 
gilt es aus unserem Ökosystem zu verdrängen oder 
einzudämmen. Viele Problempflanzen finden sich in 
unseren Gärten, dazu gehören unter anderem:
–	 Staudenknöterich
–	 Essigbaum
–	 Sommerflieder
–	 Robinie
–	 Kirschlorbeer

Weitere invasive Neophyten sind auf den Landwirt-
schaftsparzellen, Brachen, im Wald oder an den 
Gewässern zu finden:
–	 Goldrute
–	 Drüsiges Springkraut
–	 Greiskraut
–	 Einjähriges Berufskraut
–	 Ambrosia
–	 Riesen-Bärenklau

Dabei ist es wichtig festzuhalten, dass insbesondere 
die letzten beiden Pflanzen stark gesundheitsschäd-
lich sind. Bei der Bekämpfung dieser Pflanzen ist 
besondere Vorsicht geboten. Der Riesen-Bärenklau 
verursacht bei Berührung in Verbindung mit Sonnen-
licht starke Verbrennungen auf der Haut. Der reichlich 
vorkommende Blütenstaub der Ambrosia ist mas-
siv allergisierend und kann schwere Asthmaanfälle  
auslösen.
Durch die anhaltende Beständigkeit all dieser Pflanzen 
ist auch deren Ausbreitung nach wie vor möglich. Die 
invasive Ausbreitung gefährdet intakte Ökosysteme 
und führt zu Ertragsausfällen in der Landwirtschaft. 

Bei der Bekämpfung der Neophyten ist auf die richti-
ge Entsorgung zu achten. Durch die Kompostierung 
werden oft nicht alle Samen zerstört. Daher empfiehlt 
es sich, die Pflanzen ab dem Blütenstadium der Keh-
richtverbrennung zuzuführen, um eine weitere Aus-
breitung zu verhindern. 
Durch einheimische, ökologisch wertvolle Pflanzen 
lassen sich viele dieser bekannten Gartenneophyten 
ersetzten. Durch die Förderung von standortgerech-
ten Pflanzen können auch Sie einen Beitrag zum Er-
halt der Biodiversität leisten.

Timon Bucher, Urbanum AG
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Schulen Seedorf

Eltern-Briefkasten

Eine gute und unterstützende Zusammenarbeit zwi-
schen der Schule und den Eltern ist der Bildungs-
kommission und der Schule wichtig. Deshalb hat 
die Bildungskommission in Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung ein ergänzendes Feedback-Gefäss ge-
schaffen. 

Mit dem Eltern-Briefkasten möchten wir einen offenen 
und unkomplizierten Austausch zwischen Eltern und 
Schule fördern. Aktuelle und grundsätzliche Fragen, 
Feedback, Kritik und Würdigung zur Schule und zum 
Schulalltag sollen hier in einem einfachen Rahmen mit-
geteilt werden können. 

Wie funktioniert der Eltern-Briefkasten?
Den Eltern-Briefkasten finden Sie unten rechts auf 
der Startseite der Homepage der Schulen Seedorf  
www.schulen-seedorf.ch. Klicken Sie auf das Brief
symbol und schon gelangen Sie zum Feedback
formular. 

Sie können Ihre Frage, Anregung, Kritik 
usw. einfach im Feedbackformular einge-
ben und abschicken. Alle Nachrichten werden von der 
Schulleitung gelesen und beantwortet. Wir bitten Sie 
deshalb keine anonymen Meldungen zu senden, da 
auf solche leider keine Rückmeldung möglich wäre.

Die traditionelle Papiersammlung von Haus zu Haus  
wird beendet!

Über Jahrzehnte war das Papiersammeln für Schüle-
rinnen und Schüler eine willkommene Abwechslung 
im Schuljahr. Viele liebten dieses Ereignis für das Ge-
meindewohl und das dabei verdiente Geld bildete eine 
wertvolle Unterstützung für Reisen und Projekte. 

Wenn vor 50 Jahren noch bis zu 8 Sammlungen pro 
Jahr stattfanden, waren es in den letzten Jahren noch 
je eine im Frühjahr und im Herbst. Dabei ging die Pa-
piermenge stetig zurück. Das weit grössere Problem: 
durch Veränderungen in Landwirtschaft und Haus-
halt verschwanden die Handkarren, Käsereianhänger, 
usw. zusehends. Ohne Hilfe von Privaten mit Traktoren 
und dem Einsatz des gesamten Werkhofs mit seinen 
Fahrzeugen wäre die Sammlung schon länger nicht 
mehr möglich gewesen. Gleichzeitig wollen viele Leute 
ihr Papier nicht mehr zu Hause lagern.

Deshalb wurde es nötig das Konzept neu zu überden-
ken, zumal Aufwand und Ertrag sich auch ungünstig 

entwickelten und zuletzt unter dem Strich kaum mehr 
ein Gewinn resultierte.

Somit ist es nun so weit, dass am Dienstag, 3. Mai 
2022 zum letzten Mal durch die Schule bei den Haus-
halten Papier gesammelt wird. Das bedeutet, dass alle 
Einwohnerinnen und Einwohner ihr Altpapier künftig 
selbst zur Sammelstelle bei der Mehrzweckhalle See-
dorf oder zur Sortec in Aarberg bringen müssen, wie 
dies bereits heute viele tun. 

Die Schulen Seedorf werden sich sicher in Zukunft an 
anderen Aktionstagen beteiligen. Zu erwähnen gilt es 
hier zum Beispiel, dass die 5. / 6. Klassen bereits seit 
Jahren beim Einsammeln der Frösche am Lobsigen-
see mithelfen oder die 9. Klasse regelmässig an einem 
Waldeinsatz der Burgergemeinde teilnimmt.

Herzlichen Dank allen für ihre langjährige Treue und 
die stets erfolgreiche Zusammenarbeit!



53� Schulen Seedorf

Neues Schulleitungs-Duo

Der langjährige Schulleiter Peter Christen gibt sowohl 
sein Amt als Schulleiter wie auch als Abteilungsleiter 
Bildung per Ende Schuljahr 2021 / 2022 ab. Auf das 
neue Schuljahr übernehmen die bisherigen Schullei-
terinnen Ruth Stämpfli und Melanie Brunner zusätz-
lich die Abteilungsleitung Bildung im Jobsharing. Ab 
August 2022 werden somit sowohl die Schulleitung 
als auch die Abteilungsleitung im Duo geführt. Peter 
Christen bleibt der Gemeinde Seedorf bis auf Weiteres 
als Oberstufenlehrer erhalten.

Personelle Wechsel im Kollegium aufs Schuljahr 2022 / 2023

Georgia Mendes – 5 Jahre im Teilpensum in Wiler
Nach einem Praktikum arbeitete Georgia Mendes seit 
2018 im Teilpensum am Zyklus 1 im Schulhaus Wiler. 
Weil sie sich noch in Ausbildung befand, handelte es 
sich jeweils nur um befristete Anstellungen.

Sie integrierte sich mit ihrer offenen, fröhlichen und 
kommunikativen Art rasch ins Kollegium und pflegte 
stets einen herzlichen Umgang mit den Kindern. Ihre 
Stärken lagen im musischen und gestalterischen Be-
reich. Beim Basteln und Gestalten fühlte sie sich in ih-
rem Element.

Georgia Mendes verlässt uns im Sommer auf eigenen 
Wunsch, weil sie eine neue Ausbildung in Angriff neh-
men will. Wir danken ihr für die geleistete Arbeit in Wi-
ler herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute!

Katrin Sprenger – Retterin in Corona-Zeiten
Was hätten wir während der Pandemie ohne Katrin 
Sprenger gemacht. Immer war sie bereit, Stellvertre-
tungen von Lehrpersonen zu übernehmen, die wegen 
Corona zu Hause bleiben mussten.

Schon vor 8 Jahren war es schwierig, eine Heilpäd-
agogin anzustellen. Obschon Frau Sprenger einen 
langen Arbeitsweg hat, nahm sie die Stelle an und un-
terstützt seither Kinder mit besonderem Bedarf. Ihre 
Flexibilität, Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Geduld und 
vor allem ihre Offenheit haben wir all die Jahre sehr 
geschätzt. Zuerst arbeitete sie mehrheitlich auf der 
Mittelstufe, dann auf der Oberstufe und in den letzten 
Jahren übernahm sie auch die individuelle Förderung 
auf der Unterstufe.

Sie ist die geborene Heilpädagogin. Mit ihrer ruhigen, 
feinfühligen Art hat sie das Vertrauen der Kinder, Eltern 
und Lehrpersonen gewonnen. Die Förderung der exe
kutiven Funktionen (z. B. Selbstregulation und Hand-
lungsplanung) lagen ihr besonders am Herzen. Eine 
wertschätzende, wohlwollende Lernatmosphäre ist ihr 
sehr wichtig.

Wir bedauern sehr, dass uns Frau Sprenger auf Ende 
des Schuljahres verlässt. Wir wünschen Frau Spren-
ger alles Gute und viel Freude in ihrem verantwor-
tungsvollen Beruf.

Melanie Brunner Ruth Stämpfli-Zaugg



Schulen Seedorf� 54

Lehrpersonen Pensionierungen

Sylvia Geiser – Immer hilfsbereit
Bereits vor 4 Jahren konnten wir Sylvia Geiser für die 
28 Jahre ehren, die sie an unserer Schule als Kinder-
gärtnerin gearbeitet hat. Aus diesen 28 Jahren sind 
jetzt 32 Jahre geworden. Wir schätzen es ausseror-
dentlich, dass Frau Geiser ein kleines Pensum über-
nommen hat und uns half, den Lehrer/innenmangel 
aufzufangen. 

Jetzt hat sich Frau Geiser definitiv entschieden, in 
Pension zu gehen, was aber nicht heisst, dass sie uns 
nicht zu Hilfe kommt, wenn wir personelle Schwierig-
keiten haben. Genau das macht Sylvia Geiser aus! Ru-
hig und besonnen macht sie ihre Arbeit und ist immer 
bereit, ihre Hilfe anzubieten.

Wir wünschen Frau Geiser alles Gute und vor allem 
gute Gesundheit.

Jacqueline Schwab – 35 Jahre engagiert und 
erfolgreich im Schuldienst
«Frau Schwab ist und war meine Lieblingslehrerin». So 
tönt es aus vielen Kindermündern. Unzähligen Kindern 
hat Frau Schwab den Schuleintritt auf eine lustvolle, 
förderorientierte und vor allem ganzheitliche Art und 
Weise ermöglicht. Alles was Frau Schwab anging, 
machte sie mit Kopf, Herz und Hand. Immer hat sie 
das Kind in den Vordergrund gestellt. Wenn sie für et-
was Feuer und Flamme war, war ihre Begeisterungs-
fähigkeit ansteckend. 

Jacqueline Schwab ist eine der wenigen Lehrperso-
nen, die an allen Schulstandorten unterrichtete. 1987 
trat sie die Stelle in Lobsigen an. Damals pflegten 
die einzelnen Dorfschaften ihre eigenen Traditionen. 
In dieser Dorfkultur konnte Frau Schwab sofort Fuss 
fassen. Der Höhepunkt jedes Schuljahres war das 
Examen. Da wurde die Schule zu einem Festplatz. 
Die Aufführungen, die Frau Schwab mit den Schü-
lerinnen und Schülern einstudierte, waren immer ein 
Höhepunkt. Alle, die dabei waren, werden sich an 
Jim Knopf erinnern, um nur eine Aufführung zu er-
wähnen. Frau Schwab identifizierte sich aber auch 
mit den anschliessenden Festaktivitäten. Da wurden 
Fahnen geschwungen, die Mädchen hielten Blumen-
kränze und allen voran marschierte die Examenmusik 
durch das Dorf. In der «Unteren» wurde das Tanzbein 
geschwungen. Frau Schwab hat wesentlich dazu bei-

getragen, dass diese Examen zu einem grossen Fest 
der Freude wurden.

Nachdem die Schulen Seedorf reorganisiert wurden, 
wechselte Jacqueline Schwab ihren Schulstandort. 
Obschon der Umzug nach Baggwil viel Kraft abver-
langte, blieb Frau Schwab ihrem Optimismus treu. 
Bald fühlte sie sich in Baggwil heimisch und gewann 
auch da die Herzen der Schülerinnen und Schüler und 
deren Eltern. Ihr lagen vor allem die Kinder am Herzen, 
die es im Leben nicht ganz einfach hatten. So nahm 
sie sich zum Beispiel den Flüchtlingskindern an. Die-
ses Engagement ging weit über ihren Berufsauftrag 
hinaus. Sie hörte auf ihre innere Stimme und nahm 
in Kauf, auch gegen den Strom zu schwimmen. Das 
gehört auch zum Wesen von Jacqueline Schwab. In 
den letzten zwei Jahren arbeitete Frau Schwab im 
Cycle élémentaire in Seedorf. Während der Pandemie 
übernahm sie auch zahlreiche Stellvertretungen in  
Wiler. 

Im Kollegium wurde sie sehr geschätzt. Aktiv brachte 
sie ihre Ideen, Anliegen und Visionen in den Fachbe-
reichs- und Arbeitsgruppen ein. Themen zu Bildung 
nachhaltiger Entwicklung waren für sie eine Herzens-
angelegenheit. Eine glückliche Hand hatte sie stets 
beim Ehrungsapéro für Lehrpersonen. Die kulturellen 
Umrahmungen waren stets ein Augen- und Ohren-
schmaus!

Nach 35 Jahren im Schuldienst in der Gemeinde See-
dorf, hat Frau Schwab vor den Frühlingsferien den 
letzten Arbeitstag bei uns gehabt. Wir wünschen ihr 
alles Gute und bedanken uns nochmals ganz herzlich, 
dass sie in Zeiten des Lehrer/innenmangels bereit war, 
ein beachtliches Pensum zu übernehmen. 

Helmut Simon – 45 Jahre erfolgreich im  
Schuldienst und in der Öffentlichkeit!
Helmut Simon startete seine Lehrerlaufbahn am  
1. April 1977 als sogenannter «Wanderlehrer». Er un-
terrichtete in den damals noch absolut autonomen 
vier Schulbezirken eine breite Palette von Fächern, 
die sonst niemand abdecken konnte oder wollte. Aus 
dieser Urform entwickelte sich dann kontinuierlich die 
heutige Schullandschaft mit ihren vielfältigen Formen 
an Teilpensen. Einen Moment lang ist das effektiv 
schon her, fielen doch beispielsweise in diese Epoche 
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die Einweihung der Mehrzweckhalle, die Schliessung 
der Dorfschule Ruchwil / Dampfwil und die Eröffnung 
des ersten Kindergartens.

Bald einmal wurde der Schulbezirk Seedorf auf den 
vielseitigen, dynamischen, jungen Mann aufmerk-
sam und so ist es nicht verwunderlich, dass er dort 
als Oberstufenlehrer angestellt wurde. Mit viel Einsatz 
führte er die 7. bis 9. Klasse bis ins Jahr 1993, als dann 
die Oberstufe in Baggwil in drei Jahrgangsklassen 
zentralisiert wurde. Helmut Simon hat in dieser Zeit 
seine Leidenschaft als Handballer und Sportler allge-
mein oft ins Klassenzimmer übertragen. Gerne erinne-
re ich mich an seine Schulreisen. Unvergessen bleibt 
dabei sicher die Veloreise vom Ursprung der Rhone 
bis nach Genf. Ebenfalls war er bei vielen Schulexa-
men, Skilagern, Weihnachtsfeiern der Kirchgemeinde 
und anderen Schulanlässen eine wichtige Stütze.

Parallel zur Schultätigkeit stellte Helmut Simon seine 
Fähigkeiten auch der Öffentlichkeit zur Verfügung. Bis 
heute leitet er den Männerchor Wiler. Er übte Sekre-
tariatsmandate in verschiedenen Organisationen aus, 
half mit seinem Informatikwissen an diversen Festen 
wie dem Kantonalen Schwingfest 2015 in Seedorf mit. 
Auch in Feuerwehr und Zivilschutz wirkte er eine Zeit 
lang sehr aktiv mit.

Mit dem Start als Klassenlehrer in Baggwil verlagerte  
Helmut Simon seine Interessen neben Mathematik 
und NMG mehr und mehr auf die Informatik. Stetig bil-
dete er sich dort weiter und prägte über beinahe 30 
Jahre das fakultative Angebot im Bereich ITC der Re-
alschule. Unzählige Schülerinnen und Schüler durften 
dabei von seinem Fachwissen profitieren und fühlten 
sich am Ende der obligatorischen Schulzeit in vielen 
Gebieten sattelfest. Ebenfalls war Helmut Simon über 
lange Jahre am Aufbau und dem Unterhalt der Infor-
matik in unseren Schulen beteiligt. Daneben engagier-
te er sich auch in diversen Arbeits- und Fachbereichs-
gruppen. Ihn konnte man immer fragen, eine Zusage 
war in der Regel garantiert.

Mit sinkenden Schüler/innenzahlen wurden die drei 
Realklassen im Jahr 2011 in zwei parallele 7. bis 9. 
Klassen umorganisiert. Seit diesem Zeitpunkt führte 
Helmut Simon mit Geschick und Erfahrung bis heute 
eine der beiden Klassen als Klassenlehrer. Er war da-
bei stets Garant für seriöse und umsichtige Planung. 
Bei Projekten dachte er für das ganze Schulhaus mit 

und steuerte viele tolle Ideen bei, die oft auch dank-
bar verwirklicht wurden. Von Ehemaligen war überall 
die Zeit immer der gleiche Tenor zu vernehmen: Herr 
Simon ist kompetent, sein Unterricht abwechslungs-
reich und als Mensch wird er als äusserst verlässlich 
geschätzt!

Im Herbst 2020 gab es für Helmut Simon schwieri-
ge Momente zu überstehen. Schleichend machte 
sich eine Überbelastung bemerkbar und ein Klinik-
aufenthalt mit genügend Erholungszeit wurde nötig. 
Bewundernswert offen ging er mit diesen Tatsachen 
um, stellte sich den Herausforderungen und konnte 
schrittweise wieder in den Unterricht zurückkehren. 
Alle waren glücklich, dass Helmut Simon sein letztes 
Amtsjahr stabil und mit positiver Energie wieder in 
Angriff nehmen durfte. Und nun ist es leider so weit: 
Helmut Simon geht im Sommer nach 45 Jahren im 
Schuldienst unserer Gemeinde in den wohlverdienten 
Ruhestand!

Ein paar persönliche Worte seien mir dabei noch er-
laubt: «Über Jahrzehnte haben wir Seite an Seite un-
terrichtet. Wir kamen einander selten ins Gehege. Es 
benötigte kaum Absprachen, weil wir beide einander 
bestens kannten und uns vor allem in unseren Stär-
ken unterstützten. Die Schwächen verziehen wir uns 
in der Regel oder liessen sie mit Nachsicht stehen. Für 
diesen langen, gemeinsamen Weg danke ich dir im 
Namen aller Schulbeteiligten von ganzem Herzen. Du 
hast unsere Schule geprägt, gestaltet und unterstützt! 
Für den nächsten Lebensabschnitt wünschen wir dir 
gute Gesundheit und viele erholsame, spannende und 
bereichernde Momente.»

Für die Schulleitung: Peter Christen

Christine Bickel – Gestalten ist ihre  
grosse Leidenschaft!
Im Sommer 2009 konnten wir Christine Bickel nach 
langem Wirken an ihrem Wohnort Walperswil für Bild-
nerisches und Textiles Gestalten ins Schulhaus Bagg-
wil gewinnen. Rasch zeigte sich, eine wahre Gestal-
tungsperle und ein absoluter Glücksfall für uns.

Im Wesen ruhig, bescheiden und hilfsbereit war und 
bleibt Christine Bickel eine allseits geschätzte und 
beliebte Persönlichkeit. Ihre umfassenden Kompeten-
zen, ihr umfassendes Praxiswissen und vor allem die  
grosse Leidenschaft für den Fachbereich Gestalten wa-
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ren stets eine Bereicherung für Schülerinnen und Schü-
ler, aber auch die Ästhetik des ganzen Schulhauses!
Christine Bickel ist die geborene Praktikerin. Sie kam 
mit unzähligen Ideen an Teamsitzungen. Bei ihr wuss-
ten immer alle, diese Projekte haben Hand und Fuss, 
sind präzise vorbereitet und am Schluss liegen, hängen 
oder stehen wunderbare Ergebnisse vor unseren be-
wundernden Augen. Stets verzierten saisonale Kunst-
werke die Schulhausgänge und oft auch Schulzimmer. 
Gerne erinnere ich mich an Projekte wie Glasengel, 
Adventslichter, Adventskugeln oder die legendären Fi-
sche, die einige Jahre einen Gruppenraum zierten. 

Auch im textilen Gestalten scheute Christine Bickel kei-
nen Aufwand. Es entstanden Trainer, modische Pullo-
ver und andere Kleidungsstücke. Oft trugen die Schü-
lerinnen und Schüler ihre Textilien mit Stolz und Freude 
sogar im Unterricht. In der Zusammenarbeit mit ihren 
Partnern vom Technischen Gestalten ging sie immer 
moderne Wege. Gemeinsame Projekte, die sämtliche 
Bereiche abdeckten, waren dabei jährlich ein Muss. 
Bis vor einem Jahr brachte sie ihr Können ebenfalls an 
der 1. / 2. Klasse mit Erfolg zum Einsatz.

Christine Bickel engagierte sich auch in Arbeits- und 
Fachbereichsgruppen. Sie leitete über längere Zeit 
erfolgreich die Fachbereichsgruppe Gestalten. Im 
Schulhaus war sie ein Garant bei freudigen und leid-
vollen Ereignissen für die Beschaffung passender 
Geschenke. 

Nun hat sich Christine Bickel entschieden im Sommer 
2022 etwas vorzeitig in den wohlverdienten Ruhestand 
zu treten. Somit kann sie sich vermehrt der Familie und 
den Grosskindern widmen. Wir danken herzlich für den 
grossen Einsatz und wünschen ihr gute Gesundheit 
und hoffentlich weiterhin auch Spass beim Gestalten.

Katharina Marti – Nach 19 Schuljahren heisst  
es Abschied nehmen
Im August 2003 hatte Katharina Marti ihren 1. Arbeits-
tag an unserer Schule. 19 Schuljahre sind seither ver-
strichen und Frau Marti engagiert sich nach wie vor wie 
am 1. Tag. Kein Aufwand ist ihr zu gross, ihren Beitrag 
an unserer Schule zu leisten. Sei es in den Arbeits- oder 
Fachgruppen, überall liess sie ihr grosses Fachwissen 
einfliessen. Die zahlreichen Praktikantinnen und Prak-
tikanten konnten von ihrem grossen pädagogischen 
und methodischen Reichtum profitieren. Bis zum  

letzten Arbeitstag setzt sie sich zum Wohl unserer 
Schule ein, so übernimmt sie zusammen mit Kathrin 
Steiner den Lead für das Musical für den Schulschluss 
in Seedorf.

Den Deutschunterricht hat Frau Marti stets mit NMG-
Themen (Natur – Mensch – Gesellschaft) verknüpft. Im 
Klassenzimmer erarbeitete sie mit den Schülerinnen 
und Schüler das nötige Fachwissen um danach an Ort 
und Stelle das Gelernte mit einem Ausflug zu verbin-
den und zu vertiefen. All den Schülerinnen und Schü-
ler werden diese Erlebnisse sicher ein Leben lang in 
Erinnerung bleiben. Als Beispiel für ausserschulische 
Lernorte seien genannt: der Waldlehrpfad in Grossaf-
foltern, das Waldsofa im Aarbergerwald, Vindonissa, 
das historische und naturhistorische Museum und die 
Übernachtung im Dinosauriermuseum im Aathal, um 
nur ein paar Wenige zu nennen.

Ein besonderer Anlass war jedes Jahr die Reise nach 
Bern. Zuerst durfte jedes Kind im Chinderbuchladen 
ein Buch für die Bibliothek auslesen, anschliessend 
besuchten wir das Weihnachtsmärchen im Stadtthea-
ter und im Anschluss stand ein Besuch im Kunstmuse-
um auf dem Programm.

Bei den Ausflügen haben die Mitreisenden immer ge-
staunt, wie diszipliniert und fröhlich die Klasse unter-
wegs war. Da wurden die lustigen Lieder gesungen, es 
wurde gespielt und gelacht.

Lange vor dem Lehrplan21, wo Reflexion gross ge-
schrieben wird, war ein wichtiger Bestandteil ihrer 
Lernumgebung das Lerngruppengespräch. Da lernten 
die Schülerinnen und Schüler über sich und ihr Lernen 
nachzudenken, tauschten sich über das Lernen aus 
und formulierten eigene Zielvorhaben.

Wie Frau Marti sagt, verlässt sie unsere Schule mit ei-
nem lachenden und weinenden Auge. Wir haben aber 
Glück, sie wird auch nach der Pensionierung unsere 
beiden Studierenden auf ihrem Weg ins Berufsleben 
begleiten. Wir wünschen Frau Marti alles Gute und be-
danken uns ganz herzlich, dass sie unsere Schule so 
nachhaltig geprägt hat. 

Katharina, wir freuen uns mit dir, dass du dir bald mehr 
Zeit nehmen kannst für deine zahlreichen ausserschu-
lischen Interessen!
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Neues Gesicht ab April 2022

Ruth Gerber, wohnhaft in Hermrigen, wird als Klas-
senlehrerin die 1. / 2. Klasse am Cycle élémentaire in 
Seedorf übernehmen. Das Seeland ist ihr sehr ver-
traut. Ihre langjährige Berufserfahrung machte sie in 
Port, Biel und Nidau. Wir freuen uns sehr, dass sie 

zusammen mit Livia Freiburghaus und Sandra Maurer 
den Cycle in Seedorf gestalten wird. Livia Freiburg-
haus kommt nach ihrem Mutterschaftsurlaub als Teil-
pensenlehrperson an unsere Schule zurück. Wir wün-
schen dem Team eine gute Zusammenarbeit.

Neue Gesichter ab August 2022

Corinne Schmidiger, wohnhaft in Wiler bei Seedorf. 
Im Elternforum haben wir (die Schulleitung) Corinne 
Schmidiger kennen gelernt. Lange bevor die Stelle 
spruchreif wurde, haben wir mit dem Gedanken ge-
spielt, Corinne Schmidiger für unsere Schule zu ge-
winnen. Es hat uns sehr gefreut, dass sie nach den 
Ausbildungen als Hochbauzeichnerin und Berufsof-
fizierin der Schweizer Armee, die Ausbildung an der 
Pädagogischen Hochschule der PHBern erfolgreich 
abgeschlossen hat. Aktuell arbeitet Frau Schmidiger in 
Nidau. Wir sind sehr erfreut, dass sie sich entschieden 
hat, ihre Tätigkeit als Lehrperson an der 3. / 4. Klasse 
in Seedorf aufzunehmen. Wir wünschen ihr viel Freude 
im neuen Wirkungsfeld!

Cathia Maag, wohnhaft in Oltigen wird im Schuljahr 
2022 / 2023 in einem Teilpensum im Cyle élémentaire in 
Wiler arbeiten. Sie ist Studentin im 4. Semester an der 
pädagogischen Hochschule Bern. Sie wird ihr letztes 
Studienjahr auf zwei Jahre erweitern, damit sie berufs-
praktische Erfahrungen sammeln kann. Es freut uns 
sehr, dass sie im nächsten Schuljahr zu unserem Kolle-
gium gehört. Wir schätzen uns glücklich, dass wir trotz 
der prekären Stellensituation Lehrpersonen anstellen 
können. Das ist alles andere als selbstverständlich!

Wir wünschen einen gelungenen Start in Seedorf, viel 
Freude bei der Arbeit mit den Kindern und im Kolle-
gium.

Regina Hurni, wohnhaft in Detligen, tritt die Nachfol-
ge von Christine Bickel im Bereich Gestalten an der 
Realschule an. Sie wohnt mit ihrer Familie auf einem 
Landwirtschaftsbetrieb, ist ausgebildete Gestaltungs-
lehrerin und hat langjährige Erfahrung auf der Ober-
stufe. Sie unterrichtet seit Jahren ein kleines Pensum 
an der Primarschule Wileroltigen und hat nun mit dem 
Erwachsenwerden ihrer beiden Söhne wieder mehr 
freie Kapazität. Frau Hurni bezeichnet sich selber als 
kinderlieb, zuverlässig, macht gerne bei Projekten 
und Anlässen mit. Wir begrüssen sie ganz herzlich im 
Team Baggwil und wünschen einen gelungenen Start.

Emanuel Bürgi, wohnhaft in Aarberg, wird Nachfolger 
von Helmut Simon als Klassenlehrer an der Realschu-
le. Er hat vor kurzem die Ausbildung als Lehrperson 
Zyklus 3 beendet und sammelt in diesem Schuljahr 
Erfahrungen im heilpädagogischen Bereich an der 
Oberstufe Pestalozzi in Burgdorf. Herr Bürgi ist offen, 
flexibel und mag den Kontakt mit Menschen sehr. Er 
schätzt sich als lebensfreudig, hilfsbereit und verant-
wortungsbewusst ein. In der Freizeit treibt er gerne 
Sport, ist unter anderem aktiv im Turnverein Aarberg. 
Wir begrüssen ihn ganz herzlich im Team Baggwil und 
wünschen einen gelungenen Start.

Co-Schulleitung Seedorf
Melanie Brunner / Ruth Stämpfli / Peter Christen
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Lehrpersonen – Ehrungen 

Im Schuljahr 2021 / 2022 feiern die nachfolgenden 
Lehrpersonen ihr Dienstjubiläum. Sie haben unsere 
Schule positiv mitgeprägt. Dafür dankt ihnen die Bil-
dungskommission und die Schulleitung ganz herzlich 
und gratuliert zum Jubiläum.

Mit einem besonderen Anlass ehren wir die Jubilarin-
nen und Jubilaren. Wir danken allen herzlich für das 
Engagement und wünschen weiterhin viel Freude und 
Zufriedenheit. 

5 Jahre
Susanne Neuhaus, IF-Lehrerin, Schulhaus Wiler

10 Jahre
Ruth Schmid, Lehrerin, Schulhaus Seedorf
Ruth Schütz, Tagesschulleiterin

35 Jahre
Jacqueline Schwab, Lehrerin, Schulhaus Seedorf



Cycle élémentaire / Primar- und Realschule Seedorf

Ferienplan 2022 /2023

		

2022 Erster Ferientag Letzter Ferientag

Schulschluss Freitag, 8. Juli 2022, mittags

Sommerferien 
KW 28 – 32 

Samstag, 9. Juli 2022 Sonntag, 14. August 2022

Herbstferien 
KW 39 – 41

Samstag, 24. September 2022 Sonntag, 16. Oktober 2022

Winterferien 7. – 9. Klasse 
KW 52 – 1

Samstag, 24. Dezember 2022 Sonntag, 8. Januar 2023

Winterferien KG – 6. Klasse 
KW 52 – 2

Samstag, 24. Dezember 2022 Sonntag, 15. Januar 2023

2023 Erster Ferientag Letzter Ferientag

Sportferien 
KW 9

Samstag, 25. Februar 2023 Sonntag, 5. März 2023

Frühlingsferien 
KW 15 – 16

Freitag, 7. April 2023 Sonntag, 23. April 2023

Ostern
(in den Frühlingsferien)

Karfreitag, 7. April 2023 Ostermontag, 10. April 2023

Auffahrt Donnerstag, 18. Mai 2023 Sonntag, 21. Mai 2023

Pfingsten Pfingstsamstag, 27. Mai 2023 Pfingstmontag, 29. Mai 2023

Schulschluss Freitag, 7. Juli 2023, mittags

Sommerferien 
KW 28 – 32

Samstag, 8. Juli 2023 Sonntag, 13. August 2023

Die publizierten Tage sind jeweils die ersten und letzten Ferientage.
Der Ferienplan kann jederzeit auf www.seedorf.ch unter der Rubrik Bildung
und unter www.schulen-seedorf.ch eingesehen werden.

BILDUNGSKOMMISSION SEEDORF


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Schalteröffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung bis 8. Juli 2022
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 17.00
Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00
Donnerstag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 17.00
Freitag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 15.00

Telefon	 032 391 99 50
E-Mail	 gemeinde@seedorf.ch

Schalteröffnungszeiten Bau und Werke
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag bis Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Telefon	 032 391 99 76
E-Mail	 bau@seedorf.ch

Neue Schalteröffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung inkl. Bau und Werke  
ab 11. Juli 2022
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 17.00
Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 geschlossen	 14.00 – 18.00
Donnerstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen
Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Telefon	 032 391 99 50
E-Mail	 gemeinde@seedorf.ch

Selbstverständlich können mit der zuständigen Sachbearbeiterin 
bzw. mit dem zuständigen Sachbearbeiter auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten Termine vereinbart werden.


